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Im Notfall für Sie erreichbar Telefonnummer
Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr/Rettung/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Notruf bei Vergiftungen 089/19240

Rettungsleitstelle des BRK Ebersberg  
(nur Krankentransporte)

08123/19222

Zentraler Zahnärztlicher Notdienst 089/30005515
Kreisklinik Ebersberg, Pfarrer-Guggetzer-Straße 3, Ebersberg 08092/82-0
Abwasser und Wasser Störung 0175/2617697
Wasserversorgung (Rufbereitschaft) 08106/2425-0
Strom Störung, Bayernwerk AG 0941/28003366
Gaswache der Stadtwerke München, Störungsstelle 089/153016
Freiwillige Feuerwehr Zorneding 08106/22244
Freiwillige Feuerwehr Pöring 08106/20355
Polizeiinspektion Poing, Markomannenstraße 24, Poing 08121/9917-0
Telefonseelsorge

– Evangelisch 0800/1110111
– Katholisch 0800/1110222

Krisendienst Psychiatrie des Bezirks Oberbayern  
(24 Std./7 Tage erreichbar)

0800/655 3000
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Auflage: 4.600 Exemplare

„Mein Zorneding“ ist eine offizielle Publikation der 
Gemeinde Zorneding. Das Bürgerjournal dient der 
Information der Bürgerinnen und Bürger über rele-
vante Entscheidungen, Aktivitäten und Planungen 
der Verwaltung sowie wichtige und ausgewählte  
Termine und Informationen aus dem und über das 
Gemeindeleben. „Mein Zorneding“ wird kostenlos 
an alle Haushalte verteilt, Zusatzexemplare sind im  
Rathaus (Wartebereich EG) erhältlich.

Wir freuen uns über eingereichte Artikel und Fotos. 
Diese werden durch die Redaktion geprüft und  
sondiert. Die Redaktionshoheit obliegt ausschließ-
lich der Gemeinde Zorneding. Es besteht kein An-
spruch auf Veröffentlichung. Änderungen oder Kür-
zungen der eingereichten Texte liegen im Ermessen 
der Redaktion und bedürfen keiner Genehmigung.

Urheberrecht an den Fotos liegt bei der Gemeinde 
Zorneding bzw. den per Bildnachweis belegten Un-
ternehmen, Institutionen oder Einzelpersonen. Für 
Urheberrechte und Datenschutz gegenüber Dritten 
sind die Lieferanten verantwortlich und wir gehen 
davon aus, dass die Einwilligung zur Veröffentlichung 
der uns zur Verfügung gestellten Daten (Fotos und 
Texte) vorliegt.
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Liebe Zornedingerinnen und Zornedinger,
es war schon ein Sommer der 
besonderen Art. Für die Schul-
bzw. Ferienkinder waren es 
gute Tage. Für viele Mitbürge-
rinnen und Mitbürger waren 
die heißen Tage eine große Be-

lastung.
Zorneding hat als eine von 15 

Gemeinden in Bayern bereits einen 
Hitzeaktionsplan mit Ratschlägen und 

Vorgehensweisen. Es ist schon einiges dahinge-
hend passiert, beispielsweise ein Trinkbrunnen 
vor dem Rathaus. Angesichts des immer spür-
barerer werdenden Klimawandels muss der Ak-
tionsplan laufend angepasst und fortgeschrie-
ben werden. Wenn künftig Umbauten in der 
Gemeinde im Straßen- und im Gebäudebereich 
gemacht werden, werden diese Anpassungen 
mit geplant und umgesetzt. Eine große Auf-
gabe, die angesichts leerer Kassen nicht einfach 
wird. Da sind wir alle gefordert, sowohl im pri-
vaten als auch im öffentlichen Bereich. 

In der Juli-Sitzung des Gemeinderats hat es bei 
unserer „Verdrussbaustelle“, dem Bahnhofsvor-
platz, schlechte Neuigkeiten gegeben, die dem 
Gemeinderat bekannt gegeben wurden (in die-
sem Heft). Wir sind mit der Bahn in Kontakt, um 
den Schaden zu begrenzen. Die Bauarbeiten 
dort laufen unterdessen weiter. 

Ein weiterer Meilenstein ist der Aufstellungs-
beschluss für den neuen Flächennutzungs-
plan. Ein Flächennutzungsplan ist die Vorstel-
lung, wo und wie sich die Gemeinde in den 
nächsten beiden Jahrzehnten entwickeln wird. 

Er ist nicht „in Stein gemeißelt“, Änderungen 
können jederzeit erfolgen. Wir haben derzeit 
die 16. Änderung des Flächennutzungsplanes 
von 2001. Die Vorarbeiten mit Gemeinderat, 
Planungsverband und Landschaftsarchitekten 
haben zwei Jahre gedauert, jetzt geht der da-
raus entstandene Entwurf in das öffentliche 
Verfahren mit Beteiligung der Öffentlichkeit, 
also Bürgerbeteiligung und Träger der öffentli-
chen Belange. Daraus werden sich sicher auch 
noch Anpassungen ergeben, die in den Entwurf 
einfließen. Dieses Verfahren wird den Herbst 
und Winter über andauern. Das Ziel ist, den 
neuen Flächennutzungsplan spätestens Ende 
nächsten Jahres in Kraft treten zu lassen. 

Ich hoffe, dass Sie alle gesund aus dem Ur-
laub gekommen sind, sich gut erholt haben 
und gestärkt nach den Ferien wieder den All-
tag angehen können. Allen Schulanfängern in 
der Grundschule und in den weiterführenden 
Schulen wünsche ich einen guten Start und viel 
Erfolg beim Lernen. 

Es würden mich freuen Sie bei der einen oder 
anderen Veranstaltung im Herbst zu treffen. 

Ich wünsche Ihnen bis dahin eine gute Zeit und 
verbleibe

herzlichst Ihr  

Piet Mayr

Öffnungszeiten Rathaus und 
Bauamt (im Rathausanbau)
Montag:	� 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag:� 7.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch:� 8.00 – 12.00 Uhr  
und � 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:� 7.30 – 12.00 Uhr
Freitag:� 8.00 – 12.00 Uhr

Nächste Redaktionstermine (12.00 Uhr) 

Dezember-Ausgabe: � Montag, 09.11.2026

Februar-Ausgabe: � Montag, 11.01.2027

Ortsverteilung jeweils ca. 3 Wochen später

B Ü R G E R J O U R N A L

Blick vom Rathaus aus mit herbstlich 
gefärbten Bäumen
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Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates  
vom 30.07.2026 (Auszüge)

Aus dem Gemeinderat

Öffentliche Sitzung TOP 3 

Bekanntgaben

3.1 Gemeinderat; Gemeindewahlen 
2026; Prüfung der Wahlverhandlungen 
der Gemeinde Zorneding
Das Landratsamt als zuständige Rechtsauf-
sicht hat mit Schreiben vom 15.06.2026 
mitgeteilt, dass die Prüfung der Wahl
unterlagen zu den Gemeindewahlen 2026
abgeschlossen ist. Die Prüfung erfolgte 
auf der Grundlage von Art. 50 Abs. 1 Ge-
meinde- und Landkreiswahlgesetz. Für die 
Gemeinde Zorneding ergaben die Prüfun-
gen zu Bürgermeisterwahl und Gemeinde-
ratswahl keine Beanstandungen.

3.3 Informations- und Kommunikations-
technik; Redundanz bei Internet-Ausfall
Um auch im Krisenfall online und hand-
lungsfähig zu bleiben, wurde die Verwal-
tung in der Gemeinderatssitzung vom 
30.04.2026 aufgefordert, redundante 
Internetanbindungen als Backup zur be-
stehenden Anbindung über die Deutsche 
Glasfaser zu prüfen. Untersucht wur-
den ein zusätzlicher DSL-Anschluss, eine 
5G-Mobilfunkanbindung sowie die Satelli-
tenlösungen Starlink und OneWeb.
Die Prüfung zeigt, dass die Varianten un-
terschiedliche Vor- und Nachteile hinsicht-
lich technischer Unabhängigkeit, Zukunfts-
fähigkeit und Wirtschaftlichkeit aufweisen.
Aus wirtschaftlicher Sicht stellt ein zusätz-
licher DSL-Anschluss derzeit die günstigste 
Lösung dar. Die Gesamtkosten für die Ein-
richtung des zusätzlichen DSL-Anschlus-
ses belaufen sich im Fünfjahreszeitraum 
auf ca. 3.300 Euro. Die alternativen Vari-
anten bieten zwar teilweise eine höhere 
technische Unabhängigkeit, sind jedoch 
mit deutlich höheren Kosten bzw. betrieb-
lichen oder datenschutzrechtlichen Ein-
schränkungen verbunden. Die Umsetzung 
des DSL-Anschlusses ist für das Jahr 2027 
vorgesehen; die erforderlichen Haushalts-
mittel werden entsprechend eingeplant. 
Der Gemeinderat wird nach Einrichtung 
des Anschlusses über die Umsetzung in-
formiert.

3.5 Familien- und Jugendangelegen
heiten; Gründung eines Familienbeirats
Die Verwaltung informiert, dass der erste 
Entwurf der Geschäftsordnung für die Ein-
führung des Familienbeirats Zorneding an 
die Familienreferenten zur Durchsicht und 
Stellungnahme versandt wurde. Nach der 
Sommerpause soll der Entwurf gemein-
sam besprochen und bei Bedarf überar-
beitet werden. Das abgestimmte Ergebnis 
wird anschließend dem Gemeinderat zur 
Beratung und Beschlussfassung vorge-
stellt. Ziel ist es, die Einführung des Famili-
enbeirats zum 01.01.2027 umzusetzen. Im 
Anschluss werden die weiteren Schritte, 
insbesondere die Kandidatensuche und 
gegebenenfalls die Durchführung einer 
Wahl, vorbereitet.

3.7 ÖPNV; Bahnhofsvorplatz; Kosten-
mehrung
Im Zuge der Ausführung der Baumaß-
nahme „Bahnhofsvorplatz Zorneding“ 
wurden verschiedene Sachverhalte fest-
gestellt, die nach unserer Auffassung auf 
unzutreffende bzw. unvollständige Be-
standsunterlagen sowie auf Vorleistungen 
im Verantwortungsbereich der Deutschen 
Bahn zurückzuführen sind.
Hierdurch sind zusätzliche Leistungen 
entstanden, die über den vertraglich ver-
einbarten Leistungsumfang hinausgehen. 
Nach unserer Auffassung sind die hieraus 
resultierenden Mehrkosten dem Verant-
wortungsbereich der DB InfraGO AG zu-
zuordnen. Die Verwaltung beabsichtigt 
daher, diese Mehrkosten gegenüber der 
DB InfraGO AG geltend zu machen.
Insbesondere handelt es sich um folgende 
Sachverhalte:
1.	  �Abweichende Lage der Erdungsanlage 

(Spannungsmatten) mit zusätzlichem 
Aufwand für Handschachtungen, Frei-
legung, Sicherung sowie Abstimmun-
gen mit der Deutschen Bahn und der 
Elektrofirma.

2.	  �Nicht funktionsfähiges Regenrück-
halte- bzw. Versickerungsbecken: wo-
durch zusätzliche Wasserhaltungsmaß-
nahmen sowie ein erhöhter Aufwand 
bei Rückbau- und Entwässerungsarbei-
ten erforderlich wurden.

3.	  �Unklare Leitungslagen und unvollstän-
dige Bestandsunterlagen: die umfang-
reiche Such- und Handschachtungen 
zur Feststellung der tatsächlichen Lei-
tungsverläufe erforderlich machten.

4.	  �Freilegung und fachgerechte Nachbet-
tung der Trinkwasserleitung, da diese 
weder eingemessen noch entspre-
chend den anerkannten Regeln der 
Technik eingebettet war.

5.	  �Abweichende Lage von DB-Kabeltras-
sen: die zusätzliche Vermessungsar-
beiten, erneute Absteckungen sowie 
Anpassungen der Bauausführung er-
forderlich machten.

6.	  �Umfangreiche Fundamentreste und 
mit Bauschutt durchsetzen Auffüllun-
gen: die einen erheblichen Mehrauf-
wand für das Lösen, Sortieren, Aufbe-
reiten, Verladen und die fachgerechte 
Entsorgung des Materials verursach-
ten. Hierzu zählen insbesondere die 
außergewöhnlich hohen Mengen an 
Bauschutt und Fundamentresten, 
der erhebliche Sortier- und Trennauf-
wand, die daraus resultierenden Er-
schwernisse beim Erdaushub und der 
Entsorgung. Mittlerweile liegt auch die 
Haufwerksbeprobung vor. Diese sagt 
aus, dass der Aushub höchst belastet 
ist und nur als gefährlicher Abfall zu 
entsorgen ist.

Aktuell werden die Kosten gesondert zu-
sammengefasst und belaufen sich aktuell 
auf mind. 300.000,00 Euro.

Öffentliche Sitzung TOP 7

Bauleitplanung; Aufstellungsbeschluss 
Neuaufstellung Flächennutzungsplan mit 
Integration des Landschaftsplanes
Beschluss:
1.	 Der Gemeinderat der Gemeinde Zorne-

ding fasst den Aufstellungsbeschluss 
für die Neuaufstellung des Flächennut-
zungsplans mit Integration des Land-
schaftsplanes.

2.	 Die Verwaltung wird beauftragt, die-
sen Aufstellungsbeschluss ortsüblich 
bekanntzumachen.
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Neue behindertengerechte Eingangstüre zum Rathaus
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
 
da der Schließmechanismus der bis-
herige Rathaustüre häufig defekt war, 
wurde vor einigen Wochen eine neue 
behindertengerechte Schiebetüre 
eingebaut. 
Daneben wurde auch noch ein zu-
sätzliches Schild angebracht, um auf 
die Öffnungszeiten des Rathauses 
aufmerksam zu machen. 

Die neue Schiebetüre mit dem Zorne-
dinger Wappen öffnet sich für Sie bei 
Ihrer Ankunft automatisch und heißt 
Sie herzlich bei uns im Rathaus will-
kommen. 

3.	 Die Verwaltung wird beauftragt, die zur 
weiteren Verfahrensdurchführung not-
wendigen Schritte einzuleiten.

Beschlussergebnis: 19 Ja : 0 Nein

Öffentliche Sitzung TOP 8.1

Veranstaltungen; Antrag aus der Bürgerver-
sammlung vom 23.04.2026; Kriterienkatalog 
zur Bewertung des Risikos bei Überfahrtaten
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt 
keine Änderungen am derzeitigen Verfah-
rensgang zur Bewertung des Risikos bei 
Überfahrtaten vorzunehmen. Ein Kriteri-
enkatalog und Schutzziele werden nicht 
pauschal festgelegt.
Beschlussergebnis: 12 Ja : 7 Nein

Öffentliche Sitzungen der  
Gemeinde Zorneding:
Oktober 2026
Dienstag	 20.10.2026, 19.00 Uhr GBU
Donnerstag	 22.10.2026, 19.00 Uhr GR

November 2026
Dienstag	 17.11.2026, 19.00 Uhr HFS
Dienstag	 24.11.2026, 19.00 Uhr GBU
Donnerstag	 26.11.2026, 19.00 Uhr GR

Dezember 2026
Dienstag	 15.12.2026, 19.00 Uhr GBU
Donnerstag	 17.12.2026, 18.00 Uhr GR
GBU = Grundstücks-, Bau- und Umweltausschuss
GR = Gemeinderat
HFS = Haupt-, Finanz- und Sozialausschuss

Änderungen sind vorbehalten. Die aktuellen 
Termine, die Sitzungsorte und die öffentli
chen Tagesordnungen zu den Gemeinde
ratssitzungen finden Sie in unseren amt- 
lichen Aushängekästen, auf der Gemeinde-
homepage und im Ratsinformationssystem  
https://zorneding.ratsinfomanagement.net.
Hier können Sie nach deren Genehmigung 
durch den Gemeinderat auch die öffentlichen 
Protokolle und 48 Stunden vor einer öffentli-
chen Sitzung die jeweiligen Beschlussvorlagen 
und Unterlagen dazu ansehen.

Das Ratsinformationssystem errei-
chen Sie mobil über die BürgerApp 
(verfügbar für iOS Suchbegriff „iRich 

Bürger“ im Apple AppStore und für Android 
Suchbegriff „anRich Bürger“ im Google Play 
Store). 

Die Gemeindekasse informiert
Wichtige Termine für Steuern und Gebühren
Grund- und Gewerbesteuer 15.11.2026
Alle zahlungspflichtigen Bürgerinnen und 
Bürger werden darum gebeten, fällige 
Beträge fristgerecht unter Angabe der 
jeweiligen Finanzadresse (ggf. des Per-
sonenkontos) laut Bescheid an die Ge-
meinde Zorneding zu überweisen. Sie er-
halten hierzu keine Zahlungserinnerung. 
Eine einfache und bequeme Möglichkeit 

bietet das SEPA-Basis-Lastschriftverfah-
ren. Hierbei übernimmt die Kassenver-
waltung die Verantwortung für einen 
pünktlichen Zahlungseingang. 
Die SEPA-Mandatsvordrucke für den 
Einzug erhalten Sie von der Gemeinde-
kasse oder Sie können sich diese auch 
schnell und bequem von zu Hause aus 
herunterladen. Den Link zum Formular 

Sepa-Mandat finden Sie unter www.
zorneding.de auf der Startseite ganz un-
ten links unter Kontakt.
Fragen zum Lastschrifteinzug beantwor-
ten Ihnen die Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen der Gemeindekasse gerne. 
Bitte geben Sie diesen umgehend Be-
scheid, wenn sich Ihre Bankverbindung 
geändert hat.
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Ausstellung mit Vernissage im Rathaus Zorneding 
„Zwischen Innenwelt und Außenwelt“
Die gemeinsame Ausstellung von Mariia 
Lapenkova und Andrii Ravil Baihazin lädt 
zu einer Begegnung mit unterschiedlichen 
künstlerischen Blickwinkeln auf den Men-
schen und seine Umgebung ein.

Im Mittelpunkt steht die Verbindung zwi-
schen der inneren Welt des Menschen 
und der äußeren Wirklichkeit. Mariia La-
penkovas Arbeiten bewegen sich vor allem 
im Bereich der Fantasie. Sie erzählen von 
inneren Gefühlen und Erfahrungen und 
von der manchmal schwierigen Begegnung 
zwischen der persönlichen Innenwelt und 
einer bewegten, widersprüchlichen Außen-
welt. Ihre Bilder verlassen dabei bewusst 
die gewohnte Ordnung und schaffen ei-
gene, manchmal geheimnisvolle Bildwel-
ten, die noch lange im Gedächtnis bleiben. 

Ergänzt werden diese Arbeiten durch gra-
fische Werke mit folkloristischen Motiven. 
In den schwarz-weißen Linolschnitten ver-
binden sich Erinnerung, Gegenwart und 
die Idee einer künstlerischen Verbindung 
zwischen den Generationen. 

Andrii Ravil Baihazin richtet seinen Blick 
stärker auf den Menschen selbst. Seine psy-
chologischen Porträts und schnellen Skizzen 
beobachten Gesten, Blicke und Momente 
der Stille. Sie zeigen die Verletzlichkeit des 
Menschen und laden dazu ein, über das 
Sichtbare hinauszudenken. Auch Selbst-

porträts gehören zu seinem künstlerischen 
Ausdruck. Daneben stehen Landschaften 
Deutschlands – Felder, Wälder und Seen –, 
in denen die äußere Welt zu einem stillen 
Raum der Beobachtung und Reflexion wird.

So entsteht ein künstlerischer Dialog zwi-
schen Innen und Außen, zwischen Erinne-
rung und Gegenwart, zwischen Mensch und 
Landschaft. Die Ausstellung möchte keine 

eindeutigen Antworten geben, sondern 
Raum für eigene Gedanken, Empfindungen 
und Begegnungen mit den Bildern schaffen.

Für beide Künstler ist diese Ausstellung 
etwas Besonderes: Es ist ihre erste ge-
meinsame Ausstellung in Deutschland. 
Entsprechend groß ist die Freude, aber 
auch die Aufregung, ihre Arbeiten nun im 
Rathaus Zorneding einem Publikum zeigen 
zu dürfen.

Vernissage: 
27.11.2026 um 19.00 Uhr im Rathaus 
Zorneding, Schulstraße 13 

Ausstellungszeitraum: 
30.11.2026 bis 05.01.2027 zu den Öff-
nungszeiten des Rathauses (am 24.12., 
25.12. und 31.12.2026 sowie am 
01.01.2027 ist das Rathaus geschlossen)

Achtung – gefälschte E-Mails
Aktuell werden gefälschte E-Mails im 
Namen der Steuerverwaltung versendet. 
Als Absender wird zum Beispiel ELSTER, 
das Finanzamt oder das Bundeszen
tralamt für Steuern (BZSt) vorgetäuscht. 
In diesen Nachrichten wird der Empfän-
ger meist aufgefordert, eine im Anhang 
befindliche Datei zu öffnen, bei der es 
sich angeblich um einen Steuerbescheid 
oder eine Rechnung handelt.

Sowohl Absenderadresse als auch der 
Inhalt der E-Mail variieren dabei ständig. 
In allen Fällen wird jedoch versucht, per 
E-Mail an Anmeldedaten sowie Konto- 
und/oder Kreditkarteninformationen von 

Steuerzahlern zu gelangen.
Die Steuerverwaltung sendet Ihnen 
grundsätzlich nur Benachrichtigungen, 
aber niemals die eigentlichen Steuer-
daten oder Rechnungen in Form eines 
E-Mail-Anhangs.
Bitte beachten Sie hierzu Folgendes:
 �Öffnen Sie niemals Anhänge, von denen 
Sie nicht sicher sind, dass sie aus einer 
vertrauenswürdigen Quelle stammen.
 �Die Steuerverwaltung wird in einer 
E-Mail niemals Informationen, wie die 
Steuernummer, Kontoverbindungen, 
Kreditkartennummern, PIN oder die 
Antwort auf Ihre Sicherheitsabfrage, 
anfordern.

 �Die Steuerverwaltung wird niemals di-
rekt im E-Mail-Text über eine mögliche 
Nachzahlung oder Erstattung informie-
ren.
 �Klicken Sie nicht auf einen eingebette-
ten Link in einer E-Mail, wenn Sie Zwei-
fel daran haben, dass die E-Mail von der 
Steuerverwaltung stammt.
 �Allgemeine Tipps für den Umgang im 
Internet, sowie die neuesten Warnun-
gen finden Sie auf den Internetseiten 
des Bundesamts für Sicherheit in der 
Informationstechnik (BSI): 
www.b si .b u n d .d e

„Träume“ – Andrii Baihazin

„Selbstporträt“ – Andrii Baihazin
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Bayerischer Abend am 
29.10.2026
Wir laden Sie herzlich zum „Bayerischen 
Abend“ am 29.10.2026 um 19.00 Uhr ins 
Jugendzentrum (JUZ, Wiesenweg 5) ein. Im 
Rahmen unserer Veranstaltungsreihe „In-
ternationaler Abend“ schweifen wir diesmal 
nicht in die Ferne, sondern stellen Ihnen un-
sere unmittelbare Heimat vor. Es gibt Daten 
und Fakten über die Besonderheiten Bay-
erns sowie über Zorneding, einen Sprachtest 
und bayerische Spezialitäten (Fingerfood) 
zum Probieren. Der Abend ist für Erwach-
sene gedacht, Kinder und Jugendliche sind 
natürlich ebenfalls herzlich willkommen. 

Ehrenamtliche für Inter-
nationalen Abend und 
Sprachcafé gesucht
Damit wir bald weitere internationale 
Abende anbieten können, suchen wir 
Referentinnen oder Referenten, die aus 
einem anderen Land kommen und ihr 
Heimatland an einem Abend mit einem 
kleinen Vortrag im Jugendzentrum (JUZ) in 
Zorneding vorstellen und danach ein paar 
landestypische Spezialitäten (Fingerfood) 
anbieten möchten. 

Außerdem suchen wir für das Sprachcafé 
einen Moderator oder eine Moderatorin 
mit Muttersprache Französisch. Dabei ist 
die ehrenamtliche Aufgabe alle 14 Tage 
dienstags in der Café-Bar Herzog einen Ge-
sprächstisch in französischer Sprache zu  
moderieren. Kommen Sie dafür einfach mit 
Personen, die gerne französisch reden möch-
ten ins Gespräch und helfen ihnen dabei ihre 
Französischkenntnisse zu verbessern. 

Bei Fragen und Interesse für eine der bei-
den ehrenamtlichen Aufgaben, wenden 
Sie sich bitte an Frau Smirnova, die in der 
Gemeinde Zorneding Ihre Ansprechpart-
nerin für Soziales und Integration ist.
E-Mail: integration@zorneding.de 
Tel. 0 81 06 / 384-13

Obst pflücken ausdrücklich erwünscht
Die Gemeindeverwaltung lädt ausdrück-
lich dazu ein, auf den Streuobstwiesen, die 
der Gemeinde gehören, für den Eigenbe-
darf in haushaltsüblichen Mengen runter-

gefallenes, reifes Obst aufzusammeln und 
auch zu pflücken. 

Wir freuen uns, wenn auf diese Weise das 
Obst geschätzt wird und nicht verdirbt. 

Die drei Streuobstwiesen der Gemeinde 
befinden sich entlang der Lärchenstraße, 
in dem kleinen Park Ende Birkenstraße/ 
Ecke Franz-Krinninger-Weg und in Pö-
ring hinter dem Kinderhaus Naturkinder 
Sankt-Georg zwischen Parkstraße und Egl-
hartinger Straße. 

Viel Freude beim Pflücken und Sammeln!

Neues Gemeinderatsmitglied
1. Bürgermeister Piet Mayr mit Gemeinderat 
Maximilian Kardinal
Nachdem Stefanie Berndlmeier ihr Amt 
als Gemeinderätin niedergelegt hat, 
rückte Maximilian Kardinal für sie nach 
und wurde in der Gemeinderatssitzung 
am 30. Juli 2026 von unserem ersten Bür-
germeister offiziell vereidigt. 

Wir heißen Maximilian Kardinal als 
neues Gemeinderatsmitglied herzlich 
willkommen!

Partielle Sonnenfinsternis 
Bei diesem Naturschauspiel schiebt sich 
der Mond vor die Sonne, verdeckt diese 
aber nur teilweise. Die partielle Sonnen-
finsternis war am 12.08.2026 (natürlich 
mit entsprechender Schutzbrille) auch an 
einigen Stellen im Gemeindegebiet ganz 
gut zu sehen. Der Zornedinger Dr. Markus 
Mugrauer hat uns dieses Foto zum Ab-
druck im Bürgerjournal kostenlos zur Ver-
fügung gestellt – herzlichen Dank dafür!

Die partielle Sonnenfinsternis am  
12. August 2026, aufgenommen über 

Pöring.
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Verschiedene Elektrokleinstfahrzeuge … und was ist erlaubt?

8 

Wo darf ich fahren und wie muss ich mich verhalten?

Mindestalter 14 Jahre
Mofaprüfbescheinigung  
oder Fahrerlaubnis  
ist nicht erforderlich

Leistung E-Motor
max. 500 Watt und
max. 1400 Watt 
bei selbstbalancierenden eKF (z.B. Segway)

keine Helmpflicht
… jedoch empfehlenswert!

Abmessungen und Gewichte
Länge:  200 cm, 
Höhe:  140 cm
Breite:  70 cm, 
max. 55 kg ohne Fahrer

Geschwindigkeit
von 6 bis 20 km/h

Betriebserlaubnis 
ist bei Inbetriebsetzung auf öffentlichem 
Verkehrsgrund erforderlich
... diese muss nicht mitgeführt,  
aber auf Verlangen ausgehändigt werden

Verschiedene Elektrokleinstfahrzeuge 
sind unterwegs!

und

viele

andere

Das Befahren oder Einfahren ist bei den oben 
dargestellten Verkehrsverboten nur erlaubt, 
wenn dies durch Zusatzzeichen freigegeben 
wird

Ein Verbot für den Radverkehr gilt auch  
für Elektrokleinstfahrzeuge

Bei einem Verbot für Fahrzeuge aller Art 
dürfen Elektrokleinstfahrzeuge nur 
geschoben werden

Sind solche nicht vorhanden, darf auf der 
Fahrbahn oder in verkehrsberuhigten 
Bereichen gefahren werden. Außerorts darf 
zudem auf Seitenstreifen  gefahren werden

Rad- und Gehweg

Fahrradstraße

Elektrokleinstfahrzeuge müssen die oben
dargestellten Verkehrsflächen benutzen

Radweg

Radfahrstreifen
Fahrradschutzstreifen

Elektrokleinstfahrzeuge müssen die oben 
dargestellten Verkehrsflächen benutzen

getrennter  
Rad- und Gehweg

Radfahrstreifen
Fahrradschutzstreifen

Verkehrsberuhigter 
Bereich

Rad- und Gehweg
gemeinsamer  

Rad- und Gehweg

FahrradstraßeVerkehrsberuhigter 

Sind solche nicht vorhanden, darf auf der  
Fahrbahn oder in verkehrsberuhigten  
Bereichen gefahren werden. Außerorts darf 
zudem auf Seitenstreifen  gefahren werden

weitere Verkehrsflächen können durch 
Zusatzzeichen freigegeben werden

weitere Verkehrsflächen können durch
Zusatzzeichen freigegeben werden

Aber nicht alle sind zugelassen
Welche Anforderung gelten
für Elektrokleinstfahrzeuge (eKF)

Welche Verkehrsflächen darf ich innerhalb und
außerhalb geschlossener Ortschaften benutzen

Wie verhalte ich mich bei angeordneten
Verkehrsverboten
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weitere Verkehrsflächen können durch
Zusatzzeichen freigegeben werden

Verschiedene Elektrokleinstfahrzeuge … und was ist erlaubt? Was muss ein Elektrokleinstfahrzeug haben?

9 

Wer ein Elektrokleinstfahrzeug führt: 

darf sich nicht an Fahrzeuge anhängen

darf nicht freihändig fahren

muss einzeln hintereinander fahren

muss auf der Fahrbahn möglichst weit rechts fahren

muss auf Radverkehrsflächen auf den Radverkehr achten und 
gegebenenfalls Vorrang gewähren

muss auf gemeinsamen Rad-/ Gehwegen Fußgängern den 
Vorrang gewähren

Allgemeine Verhaltensregeln

ist bei Inbetriebsetzung auf öffentlichem
Verkehrsgrund erforderlich
... diese muss nicht mitgeführt, 
aber auf Verlangen ausgehändigt werden

bei selbstbalancierenden eKF (z.B. Segway)

Abmessungen und Gewichte

Beleuchtung vorne

weißes Licht nach vorne 
muss funktionsfähig sein
darf abnehmbar sein

Lenkstangen-Länge

min. 500 mm bei Kfz mit Sitz
min. 700 mm bei Kfz ohne Sitz

Schallzeichen

eine helltönende Glocke oder
andere zugelassene Schallzeichen

Bremsen

zwei voneinander unabhängige  
Bremsen
bei drei- oder vierrädrigen eKF  
zusätzlich mit Feststellbremse

Fahrtrichtungsanzeige

durch Handzeichen oder
durch Blinker

Seitliche Kenntlichmachung

mit gelben Rückstrahlern oder
mit retroreflektierenden weißen  
Streifen an den Reifen

Beleuchtung hinten

rotes Licht nach hinten
darf abnehmbar sein
Bremslichtfunktion erlaubt

Fabrikschild mit Eintragungen

Fahrzeugtyp: "Elektrokleinstfahrzeug"
bauartbedingte Höchstgeschwindigkeit
Genehmigungsnummer ABE / EBE

Versicherungskennzeichen

zum Aufkleben

9 Text/Abbildungen: Bayerisches Polizeiverwaltungsamt

Vorgeschriebene Ausstattung nach der Elektrokleinstfahrzeuge-Verordnung
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Weihnachts- 
wunschbaum 2026 
Wie in den Vorjahren planen wir auch 
2026 wieder die Wunschbaumaktion. Die 
Kärtchen mit Wünschen von Zornedinger 
Kindern können Sie ab 2. Dezember 2026 
zu den Öffnungszeiten des Rathauses vom 
Tannenbaum im Rathaus Zorneding pflü-
cken. 

Auf jedem dieser nummerierten Anhänger 
wird sich der Wunsch eines bedürftigen 
Kindes einer Zornedinger Familie befin-
den, den Sie als Spender oder Spenderin 
erfüllen können. Der Abgabetermin für 
die verpackten Geschenke wird bis zum 
17.12.2026 im Rathaus sein.

Für weitere Informationen können Sie 
ab Mitte November bei Frau Butscher im 
Rathaus anfragen (Zimmer 1.11 Rathaus  
1. Stock, Tel. 0 8 10 6 / 384-23)

Wir freuen uns im Dezember wieder auf 
viele Wunscherfüller und Wunscherfülle-
rinnen!

Alles hat ein Ende – auch Ihr Führerschein!
Viele Bürgerinnen und Bürger besitzen 
noch einen Führerschein ohne Ablauf
datum. 

Doch Achtung: Diese alten Führerscheine 
müssen nach und nach umgetauscht wer-
den!

Damit der Umtausch geordnet abläuft, hat 
die Bundesregierung gestaffelte Fristen 
eingeführt. 

Wer ist betroffen?
Alle Führerscheine, die vor dem 19. Ja-
nuar 2013 ausgestellt wurden, müssen 
erneuert werden.
Das Umtauschdatum hängt allerdings vom 
Ausstellungsjahr Ihres Führerscheins ab.
Personen, die vor 1953 geboren sind, 
müssen ihren Führerschein nicht umtau-
schen!

Hier können Sie prüfen, ob Sie Ihren alten 
Kartenführerschein bereits umtauschen 
müssen:

Was ist zu tun?
Der Umtausch erfolgt bei der Führer-
scheinstelle des Landratsamt Ebersberg. 
Sie benötigen:
 �ein aktuelles, ausgedrucktes Passfoto 
(nicht älter als ein Jahr),
 �Ihren bisherigen Führerschein,
 �einen gültigen Personalausweis oder 
Reisepass.

Tipp:
Prüfen Sie jetzt Ihr Ausstellungsdatum und 
vereinbaren Sie rechtzeitig einen Termin 

unter www.lr a-e be.de/ve rkehr/fu ehr er 
schei nst elle/ oder beantragen Sie den 
Umtausch des Führerscheins online unter 
www .lra -ebe. de/serv ice/u mta usch_eu #/ 

So vermeiden Sie längere Wartezeiten.

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne je-
derzeit telefonisch unter 0 80 92 / 823 
500 oder per E-Mail unter f ue hrers chein 
ste lle@ lra -eb  e.de zur Verfügung!

Ihre Führerscheinstelle Ebersberg
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Wertstoffhof „Am Sportpark 3“
Sommeröffnungszeiten bis 25.10.2026
Montag und Mittwoch 13.00 – 18.00 Uhr

Winteröffnungszeiten ab 26.10.2026 
Montag und Mittwoch 13.00 – 17.00 Uhr

Ganzjährig:
Samstag 08.00 – 13.00 Uhr

Annahmeschluss von Wertstoffen an allen 
Öffnungstagen jeweils 15 Minuten vor der 
Schließungszeit.

Wertstoffhof & Abfalltermine

Müllkalender 2026
Nutzen Sie die Landkreis Ebersberg  
Abfall-App und lassen Sie sich an Ihre indi-
viduellen Abholungen erinnern. 

 
Landkreis Ebersberg
Abfall-App

Abfuhr der Gelben Säcke
Die Gemeindeverwaltung bittet darum, die 
gelben Säcke immer am Vorabend des je-
weiligen Abfuhrtages bereit zu stellen. Die 
Entsorgungsfirma beginnt bereits ab 6.30 
Uhr mit der Abholung. Zu spät herausge-
stellte Säcke können nicht nachträglich ab-
geholt werden. Zu früh herausgestellte Sä-
cke reißen häufig auf und verschmutzen die 
Straßen und die Umwelt. Außerdem können 
Gerüche Nagetiere und Vögel anziehen. Bitte 
deshalb keine Lebensmittelreste mit dem 
Plastikmüll entsorgen. Vielen Dank für Ihre 
Mithilfe!

Papiersammlungen 
Im Jahr 2026 finden die Altpapier-
sammlungen des TSV Zorneding 1920 
e.V. und des Feuerwehrvereins Pöring 
an unterschiedlichen Samstagen 
statt. Sie finden die die Termine in der 
Abfall-App sowie immer für die nächs-
ten Monate hier im Bürgerjournal.

Abholtermine durch den Feuerwehr-
verein Pöring in Ingelsberg, Wolfe-
sing und Pöring weiterhin regulär 
am 1. Samstag im Monat (außer an 
Feiertagen):

Samstag, 10.10.2026 (eine Woche 
später wegen Tag der Deutschen 

Einheit am 03.10.2026)
Samstag, 07.11.2026 
Samstag, 05.12.2026

Abholtermine durch den TSV in 
Zorneding mit Daxenberg in der Re-
gel am 3. Samstag im Monat (außer 
an Feiertagen)

Samstag, 17.10.2026
Samstag, 21.11.2026
Samstag, 19.12.2026

Die Altpapiersammlung beginnt be-
reits ab 8.30 Uhr. 
Bitte das Altpapier möglichst getrennt 
nach Kartonagen und klassischem Zei-
tungspapier/Heften und Büchern am 
Straßenrand rechtzeitig bereitstellen. 
Der Erlös aus den Papiersammlungen 
kommt dem TSV Zorneding und dem 
Feuerwehrverein Pöring zu Gute, die 
die Sammlungen durchführen.

Gartenabfallsammlung
Die Sammlung der Gartenabfälle erfolgt 
dieses Jahr am 02.11.2026. Bitte bündeln 
Sie hierzu die Äste. Für kleines Schnittgut 
und Blätter können Sie die großen brau-
nen Gartenabfallsäcke verwenden. 

An dieser Stelle eine große Bitte: La-
gern Sie Ihre Gartenabfälle (Äste, Zweige, 
braune Säcke etc.) bis zur Abholung auf 
dem eigenen Grundstück und nicht auf 
Gehwegen oder am Straßenrand. Genau 
wie bei den gelben Säcken können große 
Mengen an Ästen und Zweigen zu Sicht- 
und Verkehrsbehinderungen führen. Neh-
men Sie auf Ihre Mitmenschen Rücksicht 
und legen Sie die Gartenabfälle bitte 
erst am Vorabend der Abholung also am 
01.11.2026 an den Straßenrand raus. 
Vielen Dank!

Die nächsten Abholtermine
Oktober

Datum Tag Ort
18.11.2026 Mittwoch Pöring*, Zorneding Süd

19.11.2026 Donnerstag Zorneding, Daxenberg 

November

*Pöring (mit Ingelsberg und Wolfesing)

Datum Tag Ort
21.10.2026 Mittwoch Pöring*, Zorneding Süd

22.10.2026 Donnerstag Zorneding, Daxenberg 

*Pöring (mit Ingelsberg und Wolfesing)

Verkauf von Abfallsäcken
Am Kassenautomat im Rathaus Zorneding 
können Sie einfach und unkompliziert fol-
gende Abfallsäcke kaufen:

  �Blaue Restmüllsäcke 8,50 Euro/Stück 
  �Kompostsäcke 5,50 Euro/Stück
  �Braune Gartenabfallsäcke 40 Cent/Stück

Die braunen Gartenabfallsäcke erhalten 
Sie zusätzlich am gemeindlichen Wert-
stoffhof zu den regulären Öffnungszeiten.

11 
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24.10.2026 15:00-19:00
Gemeindesaal
Christophoruskirche Zorneding

Klima- und Umweltquiz Gewinnspiel

Näheres unter https://ebersberg.bund-naturschutz.de/termine/termin/bn-og-
zorneding-umweltquiz-gewinnspiel-fuer-alle-generationen-anschliessend-jhv

Bitte kurz vor der Veranstaltung hier noch einmal nachschauen, ob sie wie
geplant stattfindet!

Die BN Ortsgruppe möchte allen
Zornedingern und Zornedingerinnen
Umwelt- und Klimathemen näherbringen
und dabei soll der Spaß nicht zu kurz
kommen. 
Bitte kommt zu Fuß oder per Fahrrad - es
stehen keine Parkplätze zur Verfügung.

Beim Umwelt- und Klimaquiz winken attraktive Preise für richtig beantwortete Quiz-
Fragen - willkommen sind Groß und Klein, Alt und Jung. Dies wird auch beim Angebot
der Preise berücksichtigt:

Es gibt Buchpreise, Fahrradhelme, Fahrradpumpen und anderes
Fahrradzubehör, verschiedenste Einkaufsgutscheine für Geschäfte vor
Ort, Digitalradios, nachhaltiges und pädagogisch wertvolles
Kinderspielzeug u.a. zu gewinnen.
Die Fragen richten sich an Erwachsene, könnten aber z.B. zusammen mit älteren
Kindern bearbeitet werden.
Das Quiz wird etwa eine Stunde dauern. Anschließend gibt es eine kurze Pause, in der
die Fragebogen ausgewertet werden. Ab 16:30 findet dann die Preisvergabe statt.
Die offizielle Jahreshauptversammlung der Ortsgruppe Zorneding (mit Rückblick auf
Aktivitäten u.a.) startet anschließend um ca. 17:30 - Quizteilnehmer und
Quizteilnehmerinnen sind herzlich eingeladen, dabei zu bleiben! 
Keine Anmeldung erforderlich.

Die Veranstaltung wird von folgenden lokalen Betrieben unterstützt, die Einkaufsgutscheine und
Sachpreise gestiftet haben: Biohof Lenz, Zorneding / Fahrrad Hemrich, Zorneding / Urgibl Grün
erleben, Eglharting / In punkto Fitness, Eglharting / Elektro Röhrl, Zorneding / Deine Alternative,
Unverpacktladen Zorneding.
Weitere Preise stiftet die BN Ortsgruppe Zorneding.
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Kleine Impulse
So schützen Sie Ihr Hausdach vor Schäden
Das eigene Hausdach beschützt uns jeden 
Tag vor der Außenwelt. Zugleich hat es gro-
ßen Einfluss auf die Energiekosten, denn hier 
kann viel Heizwärme verloren gehen. Entde-
cken Sie im Folgenden einige Hinweise, mit 
deren Hilfe Sie sicherstellen können, dass Ihr 
Dach in einem guten Zustand ist:

Beginnen Sie mit der Sichtprüfung
Prüfen Sie Ihr Dach regelmäßig auf sichtbare 
Schäden. Werfen Sie nach starken Regenfäl-
len, Stürmen und regelmäßig im Frühjahr 
und Herbst einen Blick auf Ihr Dach. Achten 
Sie darauf, ob Dachziegel verschoben, geris-
sen oder sogar fehlend sind. Kontrollieren 
Sie außerdem, ob sich Risse am Übergang 
zu Schornsteinen oder Dachfenstern zeigen. 
Werden kleine Schäden früh erkannt, können 
sie oft schnell und kostengünstig repariert 
werden, bevor Feuchtigkeit ins Haus ein-
dringt und größere Folgeschäden verursacht.

Halten Sie stets die Dachrinnen frei
Achten Sie darauf, dass Dachrinnen und Fall-
rohre sauber sind. Blätter und kleine Äste 
können den Wasserabfluss behindern. Da-
durch kann sich Regenwasser stauen und  

unter Umständen in die Dachkonstruktion 
oder an die Hauswand gelangen. Reinigen 
Sie die Dachrinnen deshalb regelmäßig. 

Fachgerecht prüfen lassen
Haben Sie nach einem Sturm Stellen entdeckt, 
die Ihnen nicht in Ordnung erscheinen, dann 
lassen Sie diese zeitnah durch einen Fachbe-
trieb kontrollieren. Lose oder beschädigte Zie-
gel können sich bei starkem Wind lösen und 
herunterfallen. Eine regelmäßige Inspektion 
durch einen Fachbetrieb trägt dazu bei, die 
Lebensdauer des Daches zu verlängern. 

Vorbeugung durch Grünpflege
Schneiden Sie Äste von Bäumen zurück, die 
sich in der Nähe des Daches befinden. Bei 
starkem Wind können Äste gegen das Dach 
schlagen und Dachziegel beschädigen oder 
abbrechen. Auch herabfallende Äste können 
erhebliche Schäden verursachen. Ein ausrei-
chender Abstand zwischen Bäumen und Dach 
hilft dabei, das Risiko deutlich zu verringern.

Sie benötigen eine Energieberatung?
Das Dach ist nur ein Teil der Gebäudehülle. 
Auch über Außenwände und Fenster des 

Hauses kann im Winter Wärme verloren ge-
hen und im Sommer Hitze eindringen. Die 
Energieagentur Ebersberg-München gGmbH 
bietet eine unabhängige Energieberatung zu 
allen Fragen rund um Energieeinsparung, 
Heizungstausch, erneuerbare Energien so-
wie bauliche Anpassungen an die Folgen des 
Klimawandels an, dies im Auftrag der Land-
kreise und in Kooperation mit der Verbrau-
cherzentrale Bayern. 
Vereinbaren Sie gerne einen Termin mit uns: 
www. ener gi ea gen tur-e be- m.de /Berat un g.

Text: Energieagentur Ebersberg - München

Neues Heizungsgesetz, neue Förderregeln – der Überblick
Durchblick im Paragrafendschungel: On-
line-Veranstaltung der Energieagentur 
widmet sich dem Gebäudemodernisie-
rungsgesetz

Das alte „Heizungsgesetz“ ist abgelöst, 
das neue Gebäudemodernisierungsgesetz 
(GModG) ist in Kraft – und mit ihm gelten 
neue Regeln für den Austausch von Hei-
zungen und energetische Sanierungen. 
Was bedeuten die neuen Regelungen für 
private Eigentümer? Und wie lässt sich die 
reformierte Bundesförderung für effiziente 
Gebäude (BEG) optimal für das eigene Zu-
hause nutzen? Das erklären die nächsten 
Montags-ImpulsE der Energieagentur am 
Montag, 12. Oktober um 19.00 Uhr. 

Unter dem Titel „Neues Heizungsgesetz, 
neue Förderregeln – der Überblick“ infor-
mieren die Energieberater der Energie-
agentur umfassend über die neuen ge-
setzlichen Regelungen: Welche Vorgaben 

gelten jetzt für den Einbau und Betrieb von 
Heizungsanlagen in Bestandsgebäuden? 
Mit welchen Zuschüssen und Fördergel-
dern können Eigentümer bei Heizungs-
tausch und Gebäudesanierung rechnen? 
Die Online-Veranstaltung fasst die neuen 
Regelungen zusammen und gibt privaten 
Haus- und Wohnungsbesitzern Orientie-
rung für künftige Modernisierungen. Über 
einen Live-Chat können die Zuschauer ihre 
individuellen Fragen stellen, die im Verlauf 
der Veranstaltung beantwortet werden.

Die Veranstaltungsreihe „Montags- 
ImpulsE“ ersetzt die bisherigen „Fachge-
spräche Energiewende“ der Energieagen-
tur. Wer teilnehmen will, kann sich einfach 
im Internet anmelden, erhält daraufhin 
einen Link zugesendet und muss zum Ver-
anstaltungstermin nur noch auf diesen 
Link klicken. Die Teilnahme ist kostenfrei 
und offen für alle am Thema interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger der Region. 

Mehr Informationen und die Möglichkeit 
zur Anmeldung unter: ww w.e a-e be-m .
de /m ont agsi mpu lse.

online einfach anmelden unter: www.energieagentur-ebe-m.de/MontagsImpulsE

Montags-ImpulsE

  Was ändert sich durch das Gebäudemodernisierungsgesetz (GModG)?
  Wie sieht die neue Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG) aus? 
  Die neuen Regelungen und Vorgaben für Heizungstausch und 

Gebäudesanierung kompakt für Sie zusammengefasst.

Kath. Kreisbildungswerk
Ebersberg e. V.
wertorientiert . bilden

NEUES HEIZUNGS- 
GESETZ, NEUE  
FÖRDERREGELN –
DER ÜBERBLICK
Mo. 12.10.2026, 19 Uhr

Eine 

Veranstaltung 

zur Bayerischen 

Klimawoche  
2026

AUS DER REGION FÜR DIE REGION
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Liebe Kinder, liebe Jugendliche,
versucht doch mal die drei Figuren nachzuzeichnen – mit Hilfe der Punkte ist das gar nicht so schwer. 
Wenn ihr Lust habt, könnt ihr alle Motive danach noch bunt ausmalen. Viel Freude dabei!

Dieses Zeichenspiel wurde mit freundlicher Genehmigung von 

www.raetseldino.de abgedruckt.

Seit 15.09.2026 haben wir wieder eine Jugendpfle-
gerin, worüber wir uns wirklich sehr freuen. Wir 
heißen Frau Yasmin El Wakil, die neben der Jugend-
pflege auch für die Schulsozialarbeit in der Gemeinde 
Zorneding zuständig ist, herzlich willkommen. 
Voraussichtlich ab 14.10.2026 wird sie euch im 
Jugendzentrum (JUZ) immer mittwochs von 16.00 
bis 20.00 Uhr beim offenen Jugendtreff (ab 13 
Jahre) begrüßen. Für private Feiern von Jugendli-
chen im Alter zwischen 13 bis 26 Jahren kann das 
JUZ freitags gemietet werden.

Informationen dazu sind bei Frau El Wakil erhält-
lich.

Kontakt:
Jugendpflege, Schulsozialarbeit
Yasmin El Wakil
Büro: Jugendzentrum (JUZ), Wiesenweg 5 
Tel. 0 81 06 / 384-83
E-Mail: jugendpflege@zorneding.de
Postanschrift: Schulstraße 13
85604 Zorneding

Neue Jugendpflegerin
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Münchner
Familienpass

2026

Gültig vom 1.1. bis 31.12.2026

Gutscheine,  
Ermäßigungen  
und Aktionen  
für die ganze  
Familie

Wir sind München für ein soziales Miteinander

Großes erleben, 
auch für kleines Geld.

www.muenchen.de/familienpass

Nur 6 Euro!

Münchner Familienpass und Ferienpass 2026/2027
Liebe Familien, liebe Kinder und Jugendliche, 
das Team vom Münchner Familienpass und 
Münchner Ferienpass hat uns informiert, dass 
beide Pässe zukünftig nur noch digital erhält-
lich sein werden. 
Als Gründe werden dafür genannt, dass diese 
Umstellung es ermöglicht „mit der Zeit zu ge-
hen, flexibler auf spontane Änderungen ein-
zugehen und gleichzeitig den ökologischen 
Fußabdruck zu reduzieren“. 

Zukünftig können Sie sich also den Weg ins 
Rathaus sparen und beide Pässe direkt online 
auf www.stadt.muenchen.de bestellen. 

Unter den Stichwörtern „Familienpass“ und 
„Ferienpass“ finden Sie dort auch alle rele-
vanten Informationen.

15 Jahre „Energie macht Schule”
Zum fünfzehnten Mal fand 
am 15. und 16. Juli der Work-
shop „Energie macht Schule“ 
auf dem Schulsportplatz der 
Grundschule Zorneding statt. 
Das Energie-Forum Zorneding 
(EFZ) machte am Vormittag alle 
3. Klassen in Theorie und Praxis 
fit für die erneuerbare Energie-
gewinnung, die Energieeinspa-
rung und sensibilisierte so die 
Kinder für die Auswirkungen 
des Klimawandels.

Im Vorfeld konnten die Schüle-
rinnen und Schüler ein Quiz zu 
Energie und Klimawandel sou-
verän lösen, was Wolfgang Ries 
vom EFZ, der den Theorie-Teil 
übernahm, begeisterte.

Für den praktischen Teil hatte das EFZ-
Team sechs Versuche aufgebaut, die in 
kleinen Gruppen von den Klassen besucht 
wurden. Anhand eines Miniatur-Wasser-
kraftwerks wurde die Umwandlung von 
potentieller Energie in elektrische Energie 
sichtbar nachvollzogen. An der Kugelbahn 
war der Wettstreit groß, wie weit schwere 
oder leichte Kugeln wohl rollen. Spiele-
risch konnte so die Umwandlung der La-
geenergie in kinematische Energie erlebt 
werden.

Eine sportliche Herausforderung stellte, 
wie jedes Jahr, das Energiefahrrad dar. Mit 
eigener Muskelkraft bis zu 5 Halogenlam-
pen von je 20 W zum Leuchten zu brin-

gen – da kommt man auch bei geringeren 
Temperaturen zum Schwitzen! Hier beka-
men alle ein Gefühl dafür, wie viel Ener-
gie einzelne Geräte, z. B. ein Fernseher, 
verbrauchen, und wie stark man am Fahr-
rad dafür strampeln und Leistung bringen 
muss.

Dank der PV-Anlage auf dem Schuldach 
konnten sogar die heißbegehrten Würst-
chen am wolkenreichen Projekt-Tag mit 
erneuerbarer Energie erhitzt werden. Am 
folgenden, sonnigen Tag übernahm dies 
wie gewohnt der Solarkocher. Immer wie-
der ist es für viele verwunderlich, dass der 
Solarspiegel kalt bleibt, aber der Kochtopf 
in der Mitte stark erhitzt wird. So lernten 

die Kinder nebenbei, während sie die 
Würstchen verzehrten, noch einiges über 
das Phänomen der Reflektion. Auch die 
Versuche mit dem Solarluftballon, dem 
Photovoltaik-Windrad und dem Brennglas 
klappte zur Freude aller am zweiten, son-
nigen Energie-Erlebnis-Tag, wunderbar. 
Unabhängig von der Sonne funktioniert 
der Versuch mit dem Modellhaus, in dem 
der Eisblock innen sitzt und die unter-
schiedliche Dämmwirkung verschiedener 
Materialien gefühlt und gemessen werden 
kann.
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Neuer Vorstand  
der Musikschule
Marion Plank-Huber ist die neue Vor-
standsvorsitzende der Musikschule Va-
terstetten e.V. 

Gemeinsam mit der 2. Vorstandsvorsitzen-
den Jutta Sirotek bildet sie ein motiviertes 
und tatkräftiges Führungsteam, auf des-
sen Zusammenarbeit wir uns sehr freuen.

1. Vorstandsvorsitzende  
Marion Plank-Huber (links) mit  
2. Vorstandsvorsitzenden Jutta Sirotek

Konzerte im Herbst

Zwei bedeutende sinfonische Werke der Romantik stehen auf dem Programm für die beiden Herbstkonzerte des Symphonie
orchesters des Kulturvereins Zorneding-Baldham:
Die 7. Sinfonie in h-Moll von Franz Schubert, die wegen ihrer 2-Sätzigkeit „Unvollendete“ genannt wird und doch so vollendet ist
Die 5. Sinfonie op. 64 von Peter Tschaikowsky
Beide Werke sind persönlichste Bekenntnisse der Komponisten. Franz Schubert schrieb die Sinfonie in Zeiten großer seelischer 
Verzweiflung, findet aber im überirdisch anmutenden 2. Satz Trost in seligen Sphären. Tschaikowskys Werk wird von einem 
Schicksalsmotiv durchzogen, das sich unerbittlich in blühende Melodien und Gesänge von Glück mischt. In einem Rausch von 
irdischer Freude endet die große Sinfonie. 

5. Dezember 2026, 19.00 – 21.30 Uhr
Martinstadl, Ingelsberger Weg 2, Zorneding

6. Dezember 2026, 19.00 – 21.30 Uhr
Alter Speicher Ebersberg, Im Klosterbauhof 4, Ebersberg
Die Leitung hat wie immer Andreas Pascal Heinzmann.
Tickets und weitere Termine des Kulturvereins 
Zorneding-Baldham e.V. unter:
www.ku ltur ve rein-zo rned ing.d e/orc hes ter

Emil Kuyumcuyan (Schlagzeug)
Nach langer Zeit tritt wieder ein Schlagzeuger beim Kulturverein auf: Emil Kuyumcuyan als einer der 
führenden Percussionisten wird seine Bearbeitung der Lautensuite von Johann Sebastian Bach für 
Marimba in spannenden Kontext zu seinen eigenen Kompositionen setzen.

22. November 2026, 18.00 – 20.00 Uhr, Martinstadl Ingelsberger Weg 2, Zorneding
Johann Sebastian Bach: Suite für Laute e-Moll BWV 996 (arr. für Marimba: Emil Kuyumcuyan) Emil 

Kuyumcuyan: Youth – To the North – Last Duty – Azure – Passacaglia – De Tuin

Bennewitz Quartett
Das Bennewitz Quartett gehört zu den führenden europäischen Ensembles 
und führt die lange Tradition der tschechisch-böhmischen Streichquar-
tett-Kultur erfolgreich fort. In seinem Programm darf eines der großen 
Streichquartette von Antonín Dvořák natürlich nicht fehlen.

25. Oktober 2026, 18.00 – 20.00 Uhr
Martinstadl, Ingelsberger Weg 2, Zorneding
Joseph Haydn: Streichquartett G-Dur op. 33,5
Alfred Schnittke: Streichquartett Nr. 3
Antonín Dvořák: Streichquartett As-Dur op. 105
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Ernährung und Gesundheit

W9288 Küchencamp Herbstferien für Kids 8-12 Jahre Mo, Di, Mi, 
Do, Fr

02.11.- 06.11.2026 
(einzeln buchbar)

09.00 – 12.00 Uhr Vaterstetten

W9219B Orecchiette – italienische Pasta Di 27.10.2026 18.00 – 22.00 Uhr Vaterstetten
W9215 Portugiesische Küche Do 29.10.2026 18.00 – 22.00 Uhr Vaterstetten
Bewegung, Entspannung, Gesundheit
W1516 Bodystyling & Stretching Class Mi. 07.10.2026 9.00 – 10.00 Uhr Zorneding
W1855K Hip Hop Dance für Kids (8-12 Jahre) Do. 01.10.2026 15.50 – 16.50 Uhr Vaterstetten
W2295 Verlust und Trauer – wie damit umgehen? Do 12.11.2026 18.30 – 20.00 Uhr Vaterstetten
Ökonomie/Finanzen/Recht
W0435V Dein Geld im Griff – Klarheit statt Chaos Mi 28.10.2026 18.30 – 20.30 Uhr online
W0495 Wenn Vermieter an ihre Grenzen kommen Di 10.11.2026 19.00 – 20.30 Uhr Vaterstetten
Sprachen
W7105 Englisch A1 Präsenz (Wiedereinsteiger) Mi 07.10.2026 18.00 – 19.30 Uhr Vaterstetten
W7642 Japanisch A1/A2 Präsenz Do 08.10.2026 19.30 – 21.00 Uhr Poing
W7271V Französisch C1 Online Do 08.10.2026 13.30 – 15.00 Uhr online
Kunst/Kreativ
W8118 Workshop Aquarell (Chr. Scharfen) Sa 24.10.2026 10.00 – 16.00 Uhr Zorneding
Vorträge/Exkursionen
W0100A1 Energiewende heute und morgen –  

Vortrag mit Professor Harald Lesch (hybrid)
Mo 16.11.2026 19.00 – 20.30 Uhr Vaterstetten

W0100D Holz und Mehr – Energiegewinnung im  
Ebersberger Forst (hybrid)

Mo 23.11.2026 19.30 – 21.00 Uhr Vaterstetten

W0100D2 Bioenergie Wiesmühle, Exkursion –  
Nahwärme aus eigener Hand

Fr 23.10.2026 15.00 – 17.00 Uhr Glonn

Veranstaltungen (Auswahl)

Und: Regelmäßig Handy, iPhone und 
Handytreff für Senioren im neuen Kurs-
raum Herzogplatz 19, immer mittwochs 
14.30 – 16.00 Uhr. Anmeldung für alle 
Kurse erforderlich. Jetzt anmelden über 
die Internetseite w ww .vhs-vat er s te t ten.
de oder telefonisch 0 81 06 / 35 90 35.

www.vhs-vaterstetten.de
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Willkommen bei der Onleihe 3 und LEO-BAYERN!
Unsere digitale Bibliothek wurde vielfältiger und noch größer: Ab 
dem 07.10.2026 sind die bisherigen Angebote von LEO-NORD 
(Lesen Onleihe Nordbayern) und LEO-SUED (Lesen Onleihe Süd-
bayern) gemeinsam als LEO-BAYERN an den Start gegangen und 
sind über die neue Plattform der Onleihe 3 erreichbar. 
Freuen Sie sich auf eine digitale Bibliothek mit über 140.000 
Medien – jederzeit und bequem verfügbar. Einloggen, stöbern, 
entdecken und direkt los lesen oder los hören – mit LEO-BAYERN 
wird unsere Bücherei noch digitaler!
Informationen dazu finden Sie auf der Homepage.

Monatliche Vorleseaktion: Halloween 
Liebe Kinder, liebe Eltern, im Rahmen unser monatlichen Vor-
lese-Aktion für Kinder zwischen 3 – 5 Jahren (an jedem letzten 
Dienstag eines Monates zwischen 16.00 – 17.00 Uhr) dreht sich 
am 27. Oktober 2026 alles um das Thema Halloween. Eine 
Anmeldung in der Bücherei ist erforderlich! 

Cinema italiano
Der Partnerschaftsverein Per Noi, Zorneding und Cappella 
Maggiore e.V. und die Gemeindebücherei Zorneding laden am 
Dienstag, den 20.10.2026, um 19.00 Uhr zu einem italienischen 
Filmabend in den Räumen der Gemeindebücherei Zorneding 
(Schulstr. 7, Zorneding) ein.
Wir zeigen einen Film in italienischer Sprache mit deutschen 
Untertiteln. Der Titel kann über die Bücherei angefragt werden.
Sie haben die Gelegenheit, italienische Sprachkenntnisse in lo-
ckerer Atmosphäre aufzufrischen. Getränke werden angeboten. 
Eintritt frei!!
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an der elften italienischen 
Kino-Nacht in Zorneding!

Lesung mit Alexandra Blöchl
In Kooperation mit dem Frauennotruf Ebersberg findet in der Ge-
meindebücherei Zorneding, am Freitag, den 23. Oktober 2026 um 
19.30 Uhr, eine Lesung mit Frau Alexandra Blöchl statt. Sie liest aus 
ihrem neu erschienen Roman „Diesen Sommer springen wir“.
Alexandra Blöchl erzählt vom Erwachsenwerden, von Geschwister-
dynamiken, einem Dorf voller eigentümlicher Charaktere und der 
Kraft der ersten Liebe, und das mit einer Leichtigkeit und einem 
Witz, die über den emotionalen Tiefgang des Buches fast hinweg-
täuschen – aber eben nur fast.
Um Anmeldung unter info@buecherei-zornding.de oder  
Tel. 0 81 06 / 38 24 93 wird gebeten. Einlassbeginn ist ab 19.00 Uhr. 
Um eine Spende in Höhe von 5 Euro für den Verein „Frauen helfen 
Frauen in Ebersberg e.V.“ wird gebeten.

Tag der Bibliotheken 
Unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten Richard von 
Weizsäcker wurde der „Tag der Bibliotheken“ 1995 von der deut-
schen Literaturkonferenz initiiert. Der Tag lenkt alljährlich die Auf-
merksamkeit auf die über 9.000 Bibliotheken in Deutschland und 
rückt deren umfangreiches Angebot ins Licht.

Aus diesem Anlass beteiligt sich 
die Gemeindebücherei Zorne-
ding mit einer „Sonder-Ausleihe“ 
am Samstag, den 24. Oktober 
von 9.00 – 12.00 Uhr. Alle Lese-
rinnen, Leser und Interessierte 

sind eingeladen in Ruhe zu schmökern und sich über das Medien-
angebot zu informieren.

Literarischer Strick- und Häkeltreff
Nächster Literarischer Strick- und Häkeltreff: 
10. November und 8. Dezember 2026 um 16.00 Uhr
- Für Einsteiger und Könner -
Bitte Wolle, Nadeln und Ihr Projekt mitbringen!
In der Bücherei gibt es auch viele Bücher mit Strickideen.
Jeden 2. Dienstag eines Monats 16.00 Uhr – 18.00 Uhr

„Ein Streifzug durch die Bestsellerlisten“
Derzeit findet zum 18. Mal die Veranstaltungsreihe „Literari-
scher Herbst in Zorneding“ – organisiert vom Verein Pro Chris-
tophoruskirche e.V. zusammen mit der Gemeindebücherei 
Zorneding - statt. Noch bis Ende Dezember wird wieder eine 
bunte Mischung an Veranstaltungen um das Thema Literatur 
geboten – oft mit musikalischer Umrahmung.
Am Mittwoch, den 11.11.2026 findet um 19.30 Uhr findet 
wieder der „Streifzug durch die Bestsellerlisten“ statt.
Das Team vom „Literarischen Herbst“ liest aus Büchern der ak-
tuellen Bestseller-Listen und stellt Titel vor, die neu in die Buch-
handlungen gekommen sind. Und bestimmt sind auch wieder 
einige Geschenkideen für das Weihnachtsfest dabei
Eintritt frei – Wir freuen uns über eine Spende!
Veranstaltungsort: Gemeindebücherei Zorneding, Schulstr. 7

Das Plakat mit allen Terminen finden Sie auf der letzten Seite 
dieser Ausgabe. Weitere Informationen über alle Veranstaltun-
gen vom „Literarischen Herbst in Zorneding“ finden Sie im 
Internet auf www.literarischer-herbst-zorneding.de und auf un-
serer Homepage w ww.zo rne ding. de/gem einde büc he rei.
Flyer sowie Eintrittskarten erhalten Sie auch in der Bücherei.

Gemeindebücherei 
Schulstraße 7, 85604 Zorneding, Telefon 0 81 06 / 38 24 93
info@buecherei-zorneding.de, www.zorneding.de/Wohnen-Leben/Gemeindebücherei

Öffnungszeiten in den Herbstferien
In den Herbstferien vom 02.11. – 
06.11.2026 ist die Bücherei zu den 
regulären Zeiten geöffnet.

Öffnungszeiten
Mo, Mi, Fr von � 15.00 – 19.00 Uhr 
Di von � 9.00 – 12.00 Uhr 
Do von � 15.00 – 20.00 Uhr
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Vernissage und Fotoausstellung „Apulien – Eindrücke einer 
8-tägigen Reise“
„Apulien – Eindrücke einer 8-tägigen Reise“ nennt sich die Fo-
toausstellung, die der Zornedinger Fotograf Wolfgang Göbler 
mit einer Vernissage am Freitag, 13.11.2026 in der Bücherei 
Zorneding um 19.30 Uhr eröffnet. Der Eintritt ist frei! 

Wolfgang Göbler ist vielen Zornedingern bekannt durch seine 
Ausstellungen und AV-Schauen (audiovisuelle Präsentationen) 
zu Themen wie z. B. „Hongkong“, „Sultanat Oman“, „Berlin“ und 
„Singapore“. In der Ausstellung „Apulien“ zeigt er Bilder, die auf 
einer Reise Ende April / Anfang Mai 2025 z. B. in Trani, Ostuni, 
Alberobello, Bari und Matera entstanden sind. 
Ergänzt wird die Vernissage mit einem Vortrag und einer ca. 
15-minütigen AV-Schau, die zusätzliche Eindrücke zu den aus-
gestellten Bildern bietet. Als Zugabe hat er dann noch „Überra-
schungs-Bilder“ zur bayerischen Landeshauptstadt eingeplant 
– mehr wird nicht verraten!

Aktionstag für Erstklässler
Liebe Kinder, liebe Eltern, 
die Gemeindebücherei Zorneding veranstaltet am Buß- und 
Bettag, Mittwoch, 18. November 2026 von 9.00 – 12.00 Uhr 
einen Spielevormittag für Kinder der 1. Klasse. Bitte merken 
Sie sich diesen Termin vor! Anmeldeformulare werden über die 
Grundschule verteilt.

Neues von der Nachbarschaftshilfe
Ingrid Geppert in den Verwaltungsrat gewählt 
Im Rahmen der NBH-Mitgliederversammlung wurde Ingrid  
Geppert aus Pöring als neue Mitgliedervertreterin in den Ver-
waltungsrat der Nachbarschaftshilfe Vaterstetten, Zorneding, 
Grasbrunn e.V. gewählt. Sie folgt auf Herbert Schmaus, der nach 
langjährigem Engagement aus dem Gremium ausgeschieden ist. 
Ingrid Geppert ist der NBH seit vielen Jahren verbunden. Sie war 
unter anderem in der Hauswirtschaftlichen Hilfe, beim Mobilen 
Mittagstisch sowie in der Verwaltung tätig und kennt den Verein 

aus unterschiedlichen Perspekti-
ven. Gemeinsam mit der bisheri-
gen Mitgliedervertreterin Johanna 
Grzonka wird sie künftig die Inte-
ressen der Mitglieder im Verwal-
tungsrat vertreten. Vorstand und 
Geschäftsführung freuen sich auf 
die Zusammenarbeit. 

Ingrid Geppert, Herbert Schmaus, Johanna Grzonka

Schon gewusst: Der Mobile Mittagstisch liefert auch an Betriebe
Der Mobile Mittagstisch der Nachbarschaftshilfe Vaterstetten, Zorne-
ding, Grasbrunn e.V. liefert nicht nur an Privathaushalte, sondern 
auch an Unternehmen, Kitas und soziale Einrichtungen. Dabei rich-
tet sich das Angebot flexibel nach dem jeweiligen Bedarf vor Ort: 
Ob fertig portionierte Menüs, warme Hauptgerichte in größeren 
Gebinden oder individuelle Anforderungen – gemeinsam finden wir 
die passende Lösung. Unternehmen können den Service zunächst 
unverbindlich testen, eine langfristige Vertragsbindung ist nicht er-
forderlich.

Interesse? Ansprechpartnerin ist Sabine Pillau
E-Mail: MMT@nachbarschaftshilfe-netzwerk.de 
oder Tel. 01 73 / 798 33 06
Mehr unter: www.n achb ars c haft sh ilf e-ne tzwerk. de

Für Familien
Das Ressort Junge Familien unterstützt Familien im Alltag und 
bietet Raum für Begegnung, Austausch und Unterstützung.  
Kontakt: f ami lien@ de i ne-na c hbar sc ha fts hilfe .de

Offener Treff für Familien mit Kleinkindern
Jeden Montag (Ferien ausgenommen) | 09.00 – 11.00 Uhr 
Kostenlos, gefördert von Koki Netzwerk frühe Kindheit. Es gibt 
Frühstück und viele tolle Spielbereiche für Kleinkinder. Keine 
Anmeldung erforderlich. 

Kostenlose Projektgruppen für Kids von 10 – 13 Jahren
Einmal im Monat samstags | 10.00 – 13.00 Uhr | 13.30 – 16.30 Uhr 

Medienkids 1 & 2
Einmal im Monat samstags | 10.00 – 13.30 Uhr 
Hier lernen die Kinder unter der Leitung von Mediencoach Bet-
tina Scharnagl spielerisch den sicheren, verantwortungsvollen 
und kreativen Umgang mit den digitalen Medien. 

Starke Teens
In der Selbstbehauptungsgruppe unterstützt Erzieherin Sarah 
Aksakal die Kinder dabei, ihre persönlichen und sozialen Fä-
higkeiten weiterzuentwickeln, ihr Selbstvertrauen zu stärken 
und einen respektvollen Umgang miteinander zu üben. Alle 
Informationen gibt es auf der Mitmachen-Seite: 
http s:// mit mac hen.de ine-nb h.de /star ke-kin der/

Soweit nicht anders angegeben finden alle Veranstaltungen in 
den Kursräumen der Nachbarschaftshilfe Brunnenstraße 28 in 
Baldham statt. 

Text und Fotos: Nachbarschafshilfe Vaterstetten, 
Zorneding, Grasbrunn e.V.
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Viel blaues Blut in Pöring
Herrschaftssitz in Burg und Schloss
„Burgstraße“ und „Am Burggraben“ erinnern 
in Pöring an einen jahrhundertealten Herr-
schaftssitz. In Zorneding ist so einer nicht 
zu finden. Warum eigentlich stand da nie 
eine Burg? Die Frage drängt sich auf, stößt 
man doch bei einem Spaziergang durch die 
Geschichte unserer Umgebung rundum auf 
solche Herrschaftssitze: wie in Pöring so in 
Purfing, Falkenberg, Altenburg, Wildenhol-
zen, Egglburg, Elkofen. 

Dafür gibt es mehrere Gründe. Zum einen 
stehen diese Burgen auf Hügeln oder Sporn, 
um Feinde rechtzeitig zu erkennen und sich 
von oben her besser verteidigen zu können. 
Zorneding aber ist recht flach, und für einen 
schützenden Wassergraben hätten die La-
cken als einzige „Quellen“ nie und nimmer 
gereicht. Zum anderen aber waren in Zorne-
ding die Ebersberger Grafen und ihr Kloster 
als Grundherren so dominant, dass neben 
diesen „Platzhirschen“ sich niemand anders 
hervortun konnte. 

Zu den ersten Gütern, die Graf Eberhard 
seinem 934 gegründeten Kloster Ebersberg 
schenkte, gehörte die Kirche und ihr Besitz in 
Zorneding. Auch hier lebten im 11. Jh. Ade-
lige; wir kennen aber nur einige von Histo-
rikern ausgegrabene Namen wie Richmunt 
oder Willehalm, oder den des Ritters Eckhart, 
der 1147 dem Aufruf des Papstes zum Kreuz-
zug ins Morgenland folgte und wie etliche 
Standesgenossen aus unserer Region nicht 
heimkehrte. Ansonsten wissen wir nichts aus 
ihrem Leben, kennen von keinem eine Burg. 

Eine bedeutende Rolle spielte der Ortsadel 
in Zorneding nie. Anders in Pöring. Nicht 
von ungefähr finden wir da in der Kirche St. 
Georg etliche marmorne Grabplatten früher 
Adeliger, keine einzige aber in Zornedings 
Pfarrkirche. 

Vier Straßen in Pöring sind nach edlen Herren 
aus seiner Geschichte benannt, dazu zwei 
nach einer Gräfin bzw. Schlossherrin. Zorne-
ding nennt zwar in seinem Daxenberger Stra-
ßenlabyrinth elf Herzöge, aber die sind nur 
dem Geschichtsbuch entnommen, haben mit 
dem Ort nichts zu tun. Ausgenommen der 
Wittelsbacher Herzog Ludwig der Branden-
burger. Der ist hier am 18. September 1361 
gestorben, wohl bei der Jagd. Seinen stolzen 

Wappenadler übernahm Zorneding 1951 ins 
neue Gemeindewappen (Bürgerjournal, Ap-
ril 2021) – ein heraldisches Andenken, das 
heuer 75-jähriges Jubiläum feiert.

Keine Burg in Zorneding
Auch Herzog Ludwig hatte in Zorneding 
keine Burg, nur eine Jagdhütte. Freilich 
hat den Pöringern ihr vieles „blaues Blut“ 
in kommunalpolitischer Hinsicht nicht ge-
holfen, sie nicht davor geschützt, dass der 
durch seine Bauern und Wirte stärker und 
größer gewordene Nachbar Zorneding das 
Zepter übernommen und Pöring samt sei-
nem adeligen Gemeindewappen bei der 
Gebietsreform 1978 „geschluckt“ hat. 

Verfolgen wir in Pöring die Spuren bis zu 
den Anfängen der Burg, finden wir als ers-
ten Eintrag: Am 15. August 885 schenkt der 
Franken-König Kaiser Karl III. der Kapelle zu 
(Alt) Ötting den neunten Teil der Einkünfte 
aus seinem Königsgut Peringan. Das Gut lag 
auf dem erhöhten Areal nördlich der spä-
teren Kirche bis zur heutigen KfZ-Werkstatt, 
einst der Sedelhof (Selmer); später standen 
hier Burg bzw. Schloss (Bild 1). 

Das Königsgut wird als Lehen, also zur Nut-
zung geliehenen Besitz, dem Ebersberger 
Grafengeschlecht übergeben; als dieses 
1045 ausstirbt, fällt Pöring zurück an den 
König. Mitte des 12. Jh. verwaltet es der 

königliche Gefolgsmann Odalricus (Ulrich). 
Schließlich eignen sich die Wittelsbacher 
das Besitztum an - wie auch viele andere 
Besitzungen in unserer Region, oft auf 
die nicht feine Tour. Sie übereignen es als 
Lehen ihren Gefolgsleuten, später Hofbe-
amten. Ein Matheus Lintacher im 15. Jh. 
ist der erste uns bekannte Mann, der Sitz 
und Sedelhof Pöring als herzogliches Le-
hen innehat. 

Wie hat dieser da gelebt? Die Illusion von 
einem feinen Rittersaal, wie sie etwa in 
Wagner-Opern genährt wird, dürfen wir 
auf die einfache Burg eines kleinen Ade-
ligen nicht übertragen. Hier lebt es sich 
eher spartanisch ungemütlich. Beheizt 
wird nur eine Stube, statt Stühlen an oder 
in die Wand gebaute Bänke, als Tisch eine 
auf Böcke gelegte Holztafel; nach dem Es-
sen wurde – wie noch heute in unserer 
Redewendung – die Tafel aufgehoben. 

Pörings Burg sehen wir auf der ältesten 
Landkarte von 1568 als stattlichen Bau 
(Bild 2). Freilich wissen wir nicht, wie rea-
listisch diese frühe Zeichnung ist. 

Bild 2: Auf der Landkarte von 1568 (Philipp 
Apian, Ausschnitt) erscheint die Burg 
Pöring wesentlich ausgedehnter als die 
Kirchen von Zorneding und Neukirchen.

Zumindest sehr nahe an der Wirklichkeit 
aber ist eine Abbildung um 1700 vom 
Schloss, erbaut nach der Zerstörung der 
Burg im 30-jährigen Krieg. Man vermutet, 
dass im Schloss noch der alte Burgturm 
stand. Den hat die KI in ihrer ansonsten 
mit Phantasie gestalteten Ansicht der Burg 
übernommen (Bild 3).

Bild 1: Ortskarte von 1809: Auf dem Gelände 
zwischen Anzinger- und Eglhartinger Str. 
blau vermutlicher Standort der Burg, grün 
Kirche St. Georg, gelb Sedel-Hof (Selmayr, 
Selmer), das wirtschaftliche Fundament 
der Burg-/Schlossherren.
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Skandal im Burgbezirk
Nach dem Burgherrn Lintacher folgt eine 
Reihe hochmögender Herren, etwa ein 
Dutzend Namen, viele vergessen, wie 
versunken im Dorfweiher, den es ja auch 
nicht mehr gibt. Nur auf einige können wir 
kurz eingehen. Ein unrühmliches Anden-
ken hinterließ Wolf Ungspeckh, des Her-
zogs Schreiber in (Markt) Schwaben: 1592 
wird er des Dienstes enthoben; sein Sohn 
ist Pfarrherr in Zorneding, muss das Amt 
aber 1612 aufgeben, weil er Pfarrvermö-
gen veruntreut hat.

Kurz nach 1600 sitzt der hohe Beamte 
Christoph Menth auf der Burg, wird Herr 
auch über Wolfesing. In St. Georg sehen 
wir ihn, porträtiert in ritterlicher Rüstung, 
ebenso seinen Sohn Sigmund (Bild 4). Dort 
finden wir auch noch die Grabtafeln des 
Ehepaares Menth – und die seiner kleinen 
Enkel: 1634 starben (wohl an der Pest) der 

knapp einjährige Hans, am nächsten Tag 
seine Schwester Maria, wenige Monate 
später der zehn Wochen alte Christoff.

Hofjagd: 416 Wildschweine
Weil Menths Sohn im 30-jährigen Krieg 
fällt, erbt Schwiegersohn Johann Khaut 
1642 den Besitz. Der kurfürstliche Beamte 
liebt offensichtlich den repräsentativen Le-
bensstil des Hofes. 1660 hält er eine große 
Hofjagd ab. An einem Nachmittag werden 
416 Wildschweine erlegt. Danach kehrt die 
vornehme Jagdgesellschaft im Schloss zu 
feuchtfröhlichem Gelage ein. Später muss 
Khaut wegen finanzieller Schwierigkeiten 
seine Pöringer und Wolfesinger Anwesen 
verkaufen (1670); als Untertan bleibt ihm 
nur mehr der „Selmayr“. 

Dieser Sedel-Hof war von Anfang an das 
wirtschaftliche und organisatorische Fun-

dament für die Burg- bzw. Schlossherren. 
Er sicherte als landwirtschaftlicher Eigenbe-
trieb die Versorgung, und hierher lieferten 
die Untertanen ihre Abgaben an Getreide, 
Fleisch, Eier, Zehnt – unter Aufsicht des Ver-
walters, des Meier. (Der Name Burgmayr  
o. ä. erinnert an solch einen Vorfahren).

1674 wird Hofkämmerer Johann Paul Millau 
Schlossherr. Seine Ehefrau ist die reiche 
Münchner Patrizier- und Kaufmannstochter 
Catharina Ligsalz. Wohl vor allem mit ihrem 
Geld erbauen die beiden 1696 das durch 
die Kriegsnöte marode gewordene Kirchlein 
neu.

Der kurfürstliche hohe Richter Franz Xaver 
Reichsfreiherr von Gugler wird 1801 der 
letzte Herr im Schloss. Dieses brennt dann 
ab, in Brand gesetzt wohl von Soldaten 
Napoleons. 

In St. Georg finden sich auch Grabplatten für 
eine zweite Adelsfamilie im 15. Jahrhundert: 
die Gundersdorfer, Rittergeschlecht, herzog
liche Forstmeister. Ihr Edelsitz wird vermu-
tet auf dem Platz des heutigen Limone, frü-
her Mairsamer. Vieles bleibt da rätselhaft, 
müsste weiter erforscht werden.

Heute – früher: Alle und alles vergessen? 
Augenfälliges, kostbares Denmal an Pörings 
herrschaftliche Zeit ist die Kirche St. Georg. 
Burg und Schloss aber sind verschwunden, 
die vornehmen Jagdgesellschaften weiter-
gezogen, edle Geschlechter wie die Menths 
oder Millaus vom Fluss der Zeit weggespült. 
Von Pörings „blauem Blut“ blieben Straßen-
namen und stumme Grabplatten. Um den 
Platz, wo vormals stolz Turm und Mauern 
standen, pulsiert heute unser moderner All-
tag. Doch wer in der Kirche oder im Schatten 
ihres anmutigen Zwiebelturms einen stillen 
Augenblick findet und zurücksinnen mag, 
spürt vielleicht einen Hauch von Pörings ver-
gangener Größe.

Text: Peter Maicher (HKK); Fotos: Archiv HKK; 
Quellen: Ortsbücher und Archiv HKK, Publikationen 
von G. Mayr, G. Flohrschütz, K. Puchner, B. Schäfer

Bild 3: Links Pörings Burg, wie sie ausgesehen haben könnte – rechts im Kupferstich um 
1700 das vermutlich auf dem Gelände der zerstörten Burg erbaute Schloss (Ausschnitt).  
Es wurde kurz nach 1800 zerstört.

Bild 4: Herren von Pöring: Christoph Menth (Schlossherr ca. 1600 bis 1641), sein Sohn 
Sigmund, rechts Freiherr v. Millau (Schlossherr 1674 bis 1719).

Dieser Artikel hätte ohne das Archiv und 
die Ortsbücher des Heimatkundekreises 
nicht verfasst werden können. 
Damit wir vom Heimatkundekreis unsere Ar-
beit fortsetzen können, brauchen wir drin-
gend personelle Verstärkung. Wer macht 
mit? Wir freuen uns über Ihre Nachricht:  
Hei mat kun dek r eis@ve reine -zorneding.de
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Adler-Apotheke unterstützt  
Fußball-Nachwuchs
Die Adler-Apotheke Zorneding hat die Fußball-Jugendmann-
schaften des TSV Zorneding mit Erste-Hilfe-Sets für die Ver-
sorgung kleiner Sportverletzungen ausgestattet. Die Trainer 
freuen sich über die praktische Unterstützung, die zu mehr 
Sicherheit im Trainings- und Spielbetrieb beiträgt und hoffent-
lich nur selten benötigt wird.

(von links): Frau Sommer von der Adler-Apotheke sowie die 
Trainer Fabian Nickel, Benedikt Förster und Florian von Stein mit 

ihrer U8-Mannschaft.

Tang Soo Do – Neues von den Drachen
Die Drachen waren in letzter Zeit in Zorneding sehr aktiv
2 Shows
Unsere Auftritte auf dem Sommerfest 
der Grundschule Zorneding und auf 
dem Zornedinger Kinderfest (ehem. 
Daxenberger Kinderfest) haben für be-
geisterte Gesichter bei Jung und Alt 
gesorgt. Bei tropischen Temperaturen 
haben wir Ausschnitte aus unserem 
Trainingsprogramm gezeigt: Formen 
mit und ohne Waffen, Einschritt-Tech-
niken und natürlich auch Bruchtests. 
Konzentrationsfähigkeit und geistige 
Stärke zeigten dann noch die Drachen, 
die das Publikum durch ihre Bruchtests 
in den Bann zogen. Am Ende der Show 
durften noch alle Zuschauer lernen, wie 
man eine richtige Faust und den passen-
den Fauststoß macht und das Erlernte 
direkt an Schlagkissen ausprobieren. 
Danke an alle Teilnehmer der Shows für 
Euer Engagement!

Trainingsstunde Grundschulen
In den Grundschulen Zorneding und Pö-
ring haben wir mit allen Klassen (über 
350 Schüler!) eine Tang Soo Do Trai-
ningsstunde durchgeführt. Auch hier 
war die Begeisterung groß und alle Kin-
der haben mit Feuereifer mitgemacht. 
Dazu ein großes Dankeschön an alle 
Tang Soo Do Kollegen, dass sie sich die 
beiden Tage freigenommen haben und 
diese vielen Stunden Training durchge-
zogen haben! 

Prüfung
Wir hatten eine große überregionale 
Prüfung, bei der auch fast alle Drachen 
aus dem Erwachsenenprogramm aus 
Zorneding teilgenommen haben. Alle 
Drachen haben erfolgreich ihre jeweili-
gen Prüfungen bestanden. 
Herzlichen Glückwunsch!

Probetraining
Wir würden uns freuen, wenn wir Euch 
bald bei uns in einem unserer Probetrai-
nings begrüßen dürfen! Ihr könnt zum 
Ausprobieren einfach in jedes Training 
kommen!

Trainingszeiten 
Dreifachsporthalle, Am Sportpark 7
� �Montags:
• �Kindertraining (ab 5 Jahren) und  

Erwachsene von 16.00 – 17.00 Uhr  
bzw. 17.30 Uhr (je nach Alter der Kinder)

• Erwachsene von 16.00 – 17.30 Uhr
� �Mittwochs:
• �Erwachsene von 19.30 – 21.00 Uhr

� �Jeden 1. Sonntag im Monat 
• �von 09.00 – 10.30 Uhr 
(freies Training für alle)

E-Mail-Kontakt für Fragen: ch ri s@fa so ld.de

Euer Team von Tang Soo Do des TSV Zorneding
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Advents-Basar 
Der Advents-Basar am 28.11.2026 lädt Sie 
von 12.00 bis 17.00 Uhr in die Christopho-
ruskirche zu Kaffee und Kuchen, Glühwein 
und Punsch (gegen Spende), ein. Beim 
Schlendern durch die liebevoll gestaltete 
Ausstellung findet sich bestimmt noch ein 
Geschenk oder ein Adventskranz. Neu ist 
unsere Kinderaktion, bei der die Kinder 
Lebkuchenherzen verzieren dürfen. Im 
Anschluss um 17.00 Uhr singen wir ge-
meinsam Adventslieder in der Kirche.

 

AAddvveenntt          in der 
Christophoruskirche 

SSoo  2299..  NNoovv.  
12.00-17.00Uhr 
AAddvveennttss--BBaassaarr  

- mit großem Kuchenbuffet 
- mit Punsch und Glühwein 

- mit ADVENTSKRANZ-VERKAUF 
- mit Kinderaktion: Lebkuchen verzieren 

 

ab 17.00Uhr      
Adventslieder zum Mitsingen    

Lindenstr. 11, Zorneding, Spenden willkommen 

 
 

Bücherflohmarkt 
2026 

 
Samstag, 31. Okt. – Sonntag, 8. Nov. 

 

Im Gemeindezentrum der Christophoruskirche Zorneding, Lindenstraße 11 

  

Öffnungszeiten: 16 bis 19 Uhr 
An den Sonntagen im Anschluss an den Gottesdienst 

Der Erlös kommt der evangelischen Christophoruskirche in voller Höhe zugute. 

Wir freuen uns über Spenden gut erhaltener, aktueller Bücher.  
Abgabe am DO und FR vor dem Flohmarkt in der Kirche 

GTEV Edelweiß Zorneding e.V.
Ehrung und Geburtstagsständchen 
Im Rahmen der diesjährigen Frühjahres-
versammlung ehrte der GTEV Zorneding 
Franz Pabst für seine 50-jährige Vereinszu-
gehörigkeit. Die Vorstandschaft sowie erste 
Bürgermeister Piet Mayr dankten ihm für 
seine langjährige Treue, sein Engagement 
und seine Verbundenheit zum Verein. 

Ein weiterer Höhepunkt dieses Jahr war 
der 90. Geburtstag des Ehrenmitglieds 
Philomena Plötz. Mit einem gelungenen 
Auftritt bereiteten die Kinder des GTEV 
Zorneding der Jubilarin große Freude. Die 
Tänze wurden von den Anwesenden mit 
viel Applaus bedacht.

Bücherflohmarkt 
Der Bücherflohmarkt 2026 beginnt am 
Samstag, 31.10.2026 um 16.00 Uhr und 
endet am darauffolgenden Sonntag, 
08.11.2026 mit dem Verkauf nach dem 
Gottesdienst. Der Verkauf findet täglich 
von 16.00 bis 19.00 Uhr und zusätzlich an 
beiden Sonntagen nach dem Gottesdienst 
von 11.45 bis 12.45 Uhr statt. Möchten Sie 
uns gut erhaltene, aktuelle Bücher für den 
Verkauf spenden? Sie können diese gerne 
ab Mittwoch, 28.10.2026 zur Christopho-
ruskirche bringen.

Von links nach rechts:  
Piet Mayr, Franz Pabst, 
Andreas Stadler

Auftritt zum 90. Geburts-
tag von Ehrenmitglied 

Philomena Plötz

Zornedinger PUB-QUIZ 
Unser mittlerweile legendäres PUB-QUIZ 
geht am 17.10.2026 in eine neue Runde. Ge-
spielt wird in Teams von höchstens sechs Per-
sonen, die versuchen in vier Runden so viele 
Fragen wie möglich richtig zu beantworten. 
Pro Person bitten wir um eine Spende von 
5 Euro. Einlass ab 19.00 Uhr, Beginn um 
19.30 Uhr. Eine Anmeldung der Rate-Teams 
unter: Sp end enMi tSp ass@z orne ding-e van 
gelisch.de wäre schön, aber auch spontan 
Entschlossene sind herzlich willkommen. 
Einzelpersonen fassen wir gerne auf Wunsch 
zu einem Team zusammen.
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Vereinskartell Zorneding-Pöring
Veranstaltungskalender bis Ende November 2026
Das Vereinskartell übernimmt die Termine wie vom Veranstalter gemeldet. Es wird keine Gewähr für die Richtigkeit übernommen. 
Deshalb sind die Veranstaltungen unter Vorbehalt aufgeführt – kurzfristige Änderungen sind möglich!	�  Stand: 21.09.2026

Sa. 10.10.2026 20.00 Kath. Pfarrgemeinde – Volkstanz im Martinstadl

Sa. 10.10.2026 09.00 DAV Zorneding – 48. DAV-Ski-Basar, Zorneding, Huiberghüttn

Do. 15.10.2026 19.30
PRO Christophoruskirche e.V. – Literarischer Herbst: Evelyn Filep liest „Kurzgeschichten von 
Roald Dahl“, Gemeindesaal der Christophoruskirche Zorneding

Di. 20.10.2026
ab 
14.00

Seniorenbeirat – Aufklärung gegen Trickbetrug mit Präventionstheater, Beginn 15.00 Uhr, 
davor Kaffeetrinken (auf eigene Kosten) möglich, Gasthof Neuwirt, Münchner Straße 4, 
Anmeldung per E-Mail seniorenbeirat@zorneding.de oder Frau Mooser Tel. 0 81 06 / 223 73

Mi. 21.10.2026 19.30
PRO Christophoruskirche e.V. – Literarischer Herbst: Schräge Kurzgeschichten mit dem 
Thema „Wechselwirkungen“, Gemeindesaal der Christophoruskirche Zorneding

Sa. 24.10.2026
15.00 – 
19.00

BUND Naturschutz OG Zorneding – Umweltquiz-Gewinnspiel für alle Generationen,  
anschließend JHV, Gemeindesaal Christophoruskirche Zorneding

So. 25.10.2026 18.00 Kulturverein Zorneding-Baldham e.V. – 45. Kammermusikzyklus – KM 2, Martinstadl

Di. 27.10.2026 19.30
PRO Christophoruskirche e.V. – Literarischer Herbst: „So stell ich mir die Christen vor“,  
Gemeindesaal der Christophoruskirche Zorneding

Mi. 28.10.2026 20.00
DAV Zorneding – Vortrag: „Bergflora – Schützenswerte Kleinode im Alpenraum“, Evangeli-
sche Kirche Zorneding

Do. 29.10.2026 19.00
Gemeinde Zorneding, Bayerischer Abend, im Jugendzentrum, Wiesenweg 4, weitere Infos auf 
www.zorneding.de

So. 01.11.2026 10.00 Kath. Pfarrgemeinde – Allerheiligen-Gottesdienst in St. Martin

Fr. 06.11.2026  19.00 GTEV Edelweiß Zorneding, Generalversammlung mit Neuwahlen im Schützenheim

Mi. 11.11.2026 19.30
PRO Christophoruskirche e.V. – Literarischer Herbst: „Ein Streifzug durch die Bestsellerlisten“, 
Gemeindebücherei Zorneding Schulstr.

Fr. 13.11.2026 19.30
Vernissage und Fotoausstellung „Apulien – Eindrücke einer 8-tägigen Reise“, Gemeinde
bücherei, Schulstraße 7

Sa. 14.11.2026
14.00 – 
18.00

Kath. Pfarrgemeinde – Spielestadl, Martinstadl

Sa. 14.11.2026 18.30
Ökumenischer Gottesdienst zum Volkstrauertag in St. Martin, danach Totengedenken am 
Kriegerdenkmal

So. 15.11.2026 10.00 Kath. Pfarrgemeinde – Feier des Patroziniums, St. Martin Zorneding

Sa. 21.11.2026
16.00 – 
23.00

Freiwillige Feuerwehr Zorneding – Glühweinstandl, Schulstraße 15, Parkplatz hinter dem  
Gerätehaus der FFW

Sa. 21.11.2026 19.30
PRO Christophoruskirche e.V. – Literarischer Herbst: Emit Bach spielt „Feng Shui vom  
Vortag“, Gemeindesaal der Christophoruskirche Zorneding

So. 22.11.2026 18.00 Kulturverein Zorneding-Baldham e.V. – 45. Kammermusikzyklus – KM 3, Martinstadl

Mi. 25.11.2026 20.00
DAV Zorneding – Vortrag: „Usbekistan – Faszination der Seidenstraße zwischen Wüste  
und Bergen“, Evangelische Kirche Zorneding

Fr. 27.11.2026 19.00
Vernissage und Ausstellung „Zwischen Innenwelt- und Außenwelt“ im Rathaus Zorneding, 
Schulstraße 13; die Ausstellung kann danach noch bis 05.01.2027 zu den Öffnungszeiten des 
Rathauses besucht werden.

Fr. 27.11.2026 19.30
PRO Christophoruskirche e.V. – Literarischer Herbst: „Traktorwahnsinn! 16.702 km durch  
acht Länder zum Nordkap“, Gemeindesaal der Christophoruskirche Zorneding

Sa. 28.11.2026
ab 
17.00

Freiwillige Feuerwehr Pöring – Glühweinstandl, Feuerwehrhaus Pöring
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… und außerdem regelmäßig:

Tickets für die einzelne Veranstaltungen des Kulturvereins können online im Ticketshop 
www.k ultu rve rein-zor ne di ng-ba ldh am.d e erworben werden. 

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen, die Vereine freuen sich über Ihren Besuch. 
Weitere Termine und Infos über das Vereinskartell finden Sie auf  w ww. vere ine- zor nedin g.de.

jeden Montag Jeden Montag „Das Alter erleben in Zorneding“ Internettreff für Senioren, Hilfe im Umgang  
mit PC und Handy, 15.00 – 18.00 Uhr, Sitzungssaal im Rathausanbau Erdgeschoss

jeder 2. Dienstag im Monat: Bund Naturschutz-Ortsgruppe Zorneding: 19.30 Uhr offener Stammtisch-Treff im Sitzungssaal  
im Rathausanbau, Schulstr. 13, für Verpflegung und Getränke bitte selbst sorgen

jeden Mittwoch Zornedinger Tafel, Ausgabe von Lebensmittel an Bedürftige von 10.00 bis 11.30 Uhr im Keller
geschoß Lärchenstr. 33, Lebensmittel- und Kleiderspenden werden ausschließlich am Mittwoch-
vormittag angenommen

jeden Mittwoch Seniorenbeirat der Gemeinde Zorneding: ab 14.00 Uhr Treffen mit Sitzgymnastik für Seniorinnen 
und Senioren von 14.30 bis 15.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathausanbaus, Schulstraße 13,
 zusätzlich finden Ausflüge und einzelne Veranstaltungen auch an anderen Tagen statt. 
Beachten Sie hierzu die Seniorenseiten in diesem Heft und die Termine auf www.zorneding.de

14tägig dienstags Gemeinde Zorneding – Sprachcafé in der Café-Bar Herzog, Herzogplatz 17 um 18.00 Uhr  
(nächste Termine 13.10., 27.10., 10.11. und 24.11.2026 weitere Termine siehe Gemeinde
homepage www.zorneding.de)

2. Donnerstag im Monat: VDK: 17.00 Uhr Stammtisch im Gasthof Hamberger in Eglharting

jeden Freitag Bauernmarkt beim Bio-Hof Lenz, von 14.00 – 18.00 Uhr
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Projektweise zum Mitsingen
Weihnachtsoratorium (Kantaten I-III) von Johann Sebastian Bach
Der JUBILATE-CHOR führt am Samstag, 
12. Dezember um 17.00 Uhr in der ka-
tholischen Kirche St. Martin in Zorneding 
wieder das Weihnachtsoratorium (Kanta-
ten I-III) von Johann Sebastian Bach auf. 

Wer Lust hat, dieses bekannte Werk pro-
jektweise mitzusingen, hat in diesem Jahr 
dazu die Gelegenheit. Die Proben dafür 

sind immer montags von 19.00 bis 21.00 
Uhr im Gemeindezentrum der evang. 
Christophoruskirche Zorneding. 

Chorerfahrene Sänger und Sängerinnen 
sind ab Herbst bei diesem Projekt herz-
lich willkommen. Nähere Auskunft erteilt: 
Kantor Dr. Matthias Gerstner, Tel. 01 72 / 
86 11 533, dr.ge rst ner @g mx. n et

Termine BACH & MORE
Eintritt: 15 € / 8 €
Sonntag, 15. November 2026, 18.00 Uhr
Evang. Petrikirche Baldham
Orgelkonzert zu vier Händen
Werke von Christian Gottlob Höpner, 
Franz Lachner, 
Adolph Friedrich Hesse und Johann Georg 
Albrechtsberger
Catharina Seidel und Matthias Gerstner, 
Orgel

Eintritt: 18 € / 10 €
Sonntag, 29. November 2026, 
(1. Advent), 17.00 Uhr
Kath. Kirche St. Aegidius Keferloh
Adventskonzert
Adventslieder und weihnachtliche 
Barockmusik
Monika Lichtenegger, Sopran
Johanna Gerstner, Violine
Matthias Gerstner, Orgel

Alle Termine zu den Konzerten sind auf 
der Homepage von Bach & More auf 
ww w.b acha ndm ore. de/ev en ts/ (siehe 
QR-Code) zu finden. 
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Sie haben Beschwerden, die Sie mit Haus-
mitteln oder der Hausapotheke nicht in 
den Griff bekommen? Bis zum nächsten 
Werktag können Sie nicht warten? Sie 
brauchen einen Arzt – noch heute?

Auch außerhalb der Sprechzeiten – zum 
Beispiel am Wochenende oder nachts 
– sind Sie bestens versorgt: Bei akuten, 
nicht lebensbedrohlichen Beschwerden 
wählen Sie die Telefonnummer 116 117. 
Hier erfahren Sie am schnellsten, wie und 
wo Sie die ärztliche Hilfe erhalten, die Sie 
brauchen. Die Rufnummer 116 117 funk-
tioniert ohne Vorwahl und gilt deutsch-
landweit. Der Anruf ist kostenfrei – über 
Festnetz als auch über das Mobiltelefon. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst versorgt 
sowohl Kassen- als auch Privatpatienten.

Mehr Infos unter 
www.bere it s chaftsdienst-bayer n.de

116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Sie haben plötzlich heftige Beschwerden 
oder hatten einen Unfall. Sie fürchten 
ernste bis lebensbedrohliche Folgen, 
wenn Sie nicht sofort behandelt werden. 
Zum Beispiel bei Anzeichen eines Herzin-
farktes, eines Schlaganfalls oder in ähnlich 
dringenden Notfällen – verlieren Sie keine 
Zeit und wählen Sie den Notruf 112.

112

Notruf 

Familienpaten für den Kinderschutzbund  
gesucht 
Info-Abend am Dienstag, 13. Oktober um 
18.00 Uhr 
Jede Familie kennt Zeiten, in denen ein-
fach „alles“ zu viel wird. Unterstützung 
von außen ist dann hilfreich. Ehrenamtli-
che Familienpaten vom Kinderschutzbund 
stehen Familien zur Seite. Sie entlasten für 
eine gewisse Zeit bei alltäglichen Aufgaben 
wie Kinderbetreuung, Hausaufgabenhilfe 
oder bei Behördengängen, Arztbesuchen 
u. ä. 
 �Sie interessieren sich für eine Tätigkeit als 
Familienpate? 
 �Sie sind offen für neue Herausforderun-
gen? 
 �Sie haben ca. 2 Stunden in der Woche 
zuverlässig Zeit? 
 �Sie haben Lust sich auf das lebendige 
Miteinander einer Familie einzulassen? 
 �Sie sind tolerant und Ihnen ist ein res-
pektvoller Umgang wichtig? 
 �Sie bringen aus Ihrem eigenen Famili-
enleben viel Erfahrung, Kompetenz und 
Geduld mit? 

Zur Bewältigung der anstehenden Einsätze 
im ganzen Landkreis Ebersberg suchen 
wir weitere ehrenamtliche Familienpatin-
nen und Familienpaten. 
Wer Interesse daran hat, eine Familien-
patenschaft zu übernehmen und Familien 
zu entlasten, ist herzlich zum Info-Abend 
eingeladen: 
Dienstag, 13.10.2026 um 18.00 Uhr 
Familienzentrum, Von-Feury-Str. 10, 
85560 Ebersberg 
+ Bitte melden Sie sich an + 

Sie haben Interesse, können aber zu dem 
Termin nicht kommen – bitte melden Sie 
sich trotzdem bei uns. Beim Info-Abend er-
halten Interessierte ausführliche Informa-
tionen über Einsatzmöglichkeiten, Ausbil-
dung und Begleitung der Patenschaft. 
Anmeldung und weitere Fragen bei Janne  
Poelz unter fampa@kinderschutzbund- 
ebersberg.de oder telefonisch 0 80 92 /  
300 91 00. Infos auch auf der Homepage 
ww w.ki nderschutzbund -e b  er sberg.de.

Neu geschulte Familienpatinnen und Familienpaten mit Koordinatorinnen



27 

GESUNDHEIT & SOZIALESGESUNDHEIT & SOZIALES
BÜRGERJOURNAL  � Oktober  2026

VdK-Ortsverband Zorneding-Pöring
Veranstaltungen 
Wir laden herzlich ein
	❚ Monatlich an jedem 2. Donnerstag findet unser Stammtisch 

im Gasthof Hamberger in Eglharting statt. Beginn 17.00 Uhr. 
Bitte nehmen Sie unser Angebot an, informieren Sie sich über 
die unsere Arbeit im Kreisverband und genießen Sie zwei unter-
haltsame Stunden.

	❚ Am Sonntag, den 13.12.2026 findet unsere Weihnachtsfeier 
im Gasthof Schlammerl in Wolfesing statt. Anmeldung hierfür 
bei Frau Pauler, Tel. 0 81 06 / 24 76 46 oder E-Mail: ga  bri ele.
pauler @t-onl ine .de.

VdK empfiehlt: Jetzt Erstantrag auf Pflegegrad stellen 
Viele Menschen verfolgen die Diskussion 
um die geplante Pflegereform mit Sorge. 
Der Referentenentwurf zum Pflegeneuord-
nungsgesetz (PNOG) sieht unter anderem 
vor, die Zugangsvoraussetzungen für Pfle-
gegrade, insbesondere für die Pflegegrade 
1 bis 3, anzuheben.

Die geplanten Änderungen sind noch 
nicht beschlossen. Bisher liegt ein Gesetz-
entwurf des Bundesministeriums für Ge-
sundheit vor, über den noch beraten und 
abgestimmt werden muss. Bis das Gesetz 
verabschiedet ist, können sich einzelne Re-
gelungen noch ändern. Sollte die Reform 

jedoch wie geplant umgesetzt werden, 
könnte es für Menschen mit Unterstüt-
zungsbedarf künftig deutlich schwieriger 
werden, einen Pflegegrad zu erhalten, der 
ihrem Unterstützungsbedarf entspricht.

Der voraussichtliche Stichtag für eine An-
tragstellung nach dem geltenden Recht 
ist der 31.12.2026, wenn es sich um einen 
Erstantrag handelt

Wie beantragt man einen Pflegegrad?
Der Antrag auf einen Pflegegrad kann 
formlos bei der Krankenversicherung ge-
stellt werden, bei der man versichert ist. 

Wir empfehlen die Antragstellung per 
E-Mail oder als Brief mit eigenhändiger 
Unterschrift (per Einwurfeinschreiben). So 
können Sie leichter nachweisen, dass Sie 
den Antrag gestellt haben. Sollten Sie sich 
dennoch für die telefonische Beantragung 
entscheiden, bitten Sie Ihre Pflegeversiche-
rung um eine schriftliche Eingangsbestäti-
gung.

Bis wann muss man den Antrag stellen?
Der voraussichtliche Stichtag für eine An-
tragstellung nach dem geltenden Recht ist 
der 31.12.2026, wenn es sich um einen  
Erstantrag handelt.

Aktuelles aus der Partnerschaft Zorneding – Makoga
„Möge Gott euch für eure Arbeit und für euer Herz, mit dem ihr 
die Gemeinde in Makoga unterstützt, segnen.“

Pfarrer Bange bedankt sich sehr für die Unterstützung aus 
Zorneding und schreibt, dass es den Menschen in Makoga gut 
geht. Am letzten Partnerschaftssonntag im Juli konnte durch 
die Spendenbereitschaft der Christophorusgemeinde Zorneding 
wieder eine beachtliche Summe für das Kindergartenprojekt in 
Makoga gesammelt und an unsere Partnergemeinde überwie-
sen werden. 

Beim Kindergartenbau wurde inzwischen ein großer Schritt ge-
schafft. Die Türen und Fenstergitter sind fertiggestellt und konn-
ten endlich eingebaut werden. 

Als nächstes steht das Verputzen des Gebäudes an. Zudem ist 
es erfreulicherweise gelungen, mehrere Einzelpersonen aus 
Zorneding zu gewinnen, die das Theologiestudium von Isaya 
Nyika über fünf Jahre finanziell unterstützen – herzlichen Dank 
dafür!! Isaya wird im Oktober mit dem Studium an der University 
of Iringa beginnen.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die die Partnerschaft durch 
ihre Mithilfe oder mit Spenden unterstützen! Asante sana!

Wenn Sie Fragen haben oder unsere Arbeit unterstützen wollen, 
wenden Sie sich bitte an die evangelische Kirchengemeinde. 

Die Bankverbindung bei der Raiffeisenbank Zorneding für Spen-
den lautet: DE82 7016 9450 0003 9099 99 (IBAN).
Als Verwendungszweck bitte angeben: „Makoga“.

Text: Ulrike Schulz-Rostock, Partnerschaftsbeauftragte der 
Christophoruskirche Zorneding; Foto: privat
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Liebe Seniorinnen und Senioren!
Der Seniorenbeirat wünscht Ihnen eine schöne Herbst-
zeit und wir laden Sie zu unseren Aktivitäten ein:
 �Do. 15.10.2026 Besuch des Kompetenzzentrums 
Grafing (wir sehen eine behinderten- und altersge-
recht eingerichtete Wohnung) ab ca. 13.00 Uhr
 �Do. 29.10.2026 mit dem Bürgerbus für Gehbehinderte 
in ein Café mit kleinem Spaziergang, ab 13.30 Uhr
 �Fr. 06.11.2026 Wanderung im Raum Hermannsdorf, 
13.00 Uhr ab Rathaus, Besuch Almcafé West

Informationen zu diesen und weiteren Terminen  
erhalten Sie beim Seniorenbeirat. Bitte zu den Aus- 
flügen immer anmelden! Sieglinde Kornek-Peters 
Tel. 0 81 06 / 394 77 33 oder per E-Mail:  
seniorenbeirat@zorneding.de

Es würde uns freuen, 
wenn Sie mal an unseren 
Unternehmungen teil-
nehmen. Im September 
waren wir im Café „Gärt-
ners Töchter“ in Grafing.

 �Jeden Mittwoch von 14.30 – 15.00 Uhr Sitzgymnas-
tik im Sitzungssaal im Rathausanbau, Schulstraße 13. 
Auskünfte erhalten Sie bei Herrn Wolf per E-Mail:  
seniorenbeirat@zorneding.de 
 �Sprechstunden des Pflegestützpunkts, Einzelberatung 
zum Thema Pflege, Sitzungssaal im Rathausanbau, 
Schulstraße 13, jeweils zwischen 8.00 und 10.00 Uhr 
• Montag, 12.10.2026	 • Montag, 23.11.2026
• Montag, 26.10.2026	 • Montag, 14.12.2026
• Montag, 09.11.2026

Nur mit Anmeldung beim Pflegestützpunkt Tel.  
0 80 92 / 823-702, E-Mail: pflegestützpunkt@lra-ebe.de
 �Sprechstunden zur Vorsorgevollmacht, Patienten-
verfügung und gesetzlichen Betreuung am Montag, 
19.10.2026 von 10.00 – 12.00 Uhr, Sitzungssaal im 
Rathausanbau, Schulstraße 13, nur mit Anmeldung 
im Landratsamt Ebersberg, Betreuungsstelle bei Frau 
Lenhart unter Tel. 0 80 92 / 82 35 23

 �Aufklärungsnachmittag „Vorsicht Trickbetrug!“ am 
20.10.2026, weitere Informationen zu dieser Veran-
staltung auf Seite 30. Bitte melden Sie sich dazu an: 
Herr Wolf, E-Mail: seniorenbeirat@zorneding.de 
oder Frau Mooser, Tel. 0 81 06 / 223 73

Bewegung, Bewegung und nochmals Bewegung
Wer aktiv seine körperliche Beweglichkeit trainie-
ren und sich in geselliger Runde sportlich bewegen 
möchte, kann dies bei den folgenden Angeboten des 
Seniorenfördervereins „Das Alter erleben in Zorne-
ding“ tun.

Zweimal im Monat findet jeweils am Dienstag ab 
15.30 Uhr die Sitzgymnastik im Veranstaltungs-
raum der evangelischen Kirche statt (Lindenstraße 
11, Zorneding). Unter Anleitung von Helga Nowack 
werden verschiedene Übungen für den Erhalt der 
körperlichen Beweglichkeit angeboten. Die Teilnah-
megebühr beträgt 4 Euro pro Termin und Person.

Termine:
 �13. und 27. Oktober
 �3. und 17. November
 �und 15. Dezember (Änderung möglich)

Ein weiteres Angebot ist das 
Nordic Walking. Interes-
sierte treffen sich bei schö-
nem Wetter am Montag an 
der kleinen Bahnunterfüh-
rung am Schwanenland. 
Die sportliche Betätigung 
beginnt um 9.00 Uhr. Rund 
um Zorneding wird in der Natur eine Wegstrecke von 
7 bis 10 Kilometer zurückgelegt. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Walking-Gruppe 
freut sich immer über neue Teilnehmende.

Termine:
 �5., 12. und 26. Oktober
 �2., 9., 16. und 23. November
 �7. und 14. Dezember

Bei Regen oder Eisglätte fällt das Nordic Walking aus.

©
 SK

P
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Termine der Nachbarschaftshilfe
Programm für 65+
Das Ressort Betreutes Wohnen zu Hause lädt Men-
schen ab 60 ein, aktiv zu bleiben und Gemeinschaft 
zu erleben. Die Angebote richten sich an alle, die Ge-
sellschaft suchen – zum Austausch, gegen Einsamkeit 
oder einfach, um wieder unter Leute zu kommen.

Die Teilnahmegebühr für NBH-Veranstaltungen beträgt 
10 Euro (Cafe’tscherl 5 Euro). Eine Anmeldung bis zum  
Vortag ist erforderlich via E-Mail an: betreu tes-wo hnen 
@dein e-nac hbarsch aftshilfe.de oder telefonisch  
0 81 06 / 36 84 76.

VORSCHAU: Spiel, Spaß und Gemeinschaft: 
„Spiele-Gaudi“ für Senioren
Wenn die Tage kürzer und dunkler werden, tut es be-
sonders gut, unter Leute zu kommen. Deshalb startet 
das Ressort Betreutes Wohnen zu Hause der Nachbar-
schaftshilfe im November die „Spiele-Gaudi“.
Einmal im Monat wird gemeinsam gespielt, gelacht und 
ein unterhaltsamer Nachmittag verbracht. Ob Halma, 
„Mensch ärgere Dich nicht“, Mau-Mau oder „Vier ge-
winnt“ – von November bis Februar stehen Freude, 
Begegnung und Gemeinschaft im Mittelpunkt.

Die erste Spiele-Gaudi findet am Montag, 2. Novem-
ber ab 14.30 Uhr, in den barrierefreien NBH-Räumen 
in der Brunnenstraße 28 in Baldham statt. Anmeldung  
unter be tre utes-wohn en@dein e-na chbars chaftshilfe.de  
oder 0 81 06 / 36 84 76. 

Die neue Reihe ergänzt das vielfältige Seniorenpro-
gramm der Nachbarschaftshilfe und bietet eine schöne 
Gelegenheit, neue Kontakte zu knüpfen, aktiv zu blei-
ben und einfach wieder einmal unter Leute zu kom-
men. Alle Termine: www.dein e-nachba rschaftsh ilfe.
de/ak tue lles /termi ne-un d-veran staltungen/

Text und Fotos: Nachbarschafshilfe Vaterstetten, 
Zorneding, Grasbrunn e.V.

Di, 20.10.2026 14.30 Uhr Cafe’tscherl
Mo, 26.10.2026 13.00 oder 

15.00 Uhr
Gedächtnistraining 

Fr, 30.10.2026 14.30 Uhr Literaturcafé, literarisch-
unterhaltsame Geschich-
ten, gelesen von Karin 
Ossig und Gabriele  
Schlereth

Mo, 02.11.2026 14.30 Uhr Spiele-Gaudi
Mo, 09.11.2026 13.00 oder 

15.00 Uhr 
Gedächtnistraining

Di, 17.11.2026 14.30 Uhr  Cafe’tscherl 
Mo, 23.11.2026 13.00 oder 

15.00 Uhr 
Gedächtnistraining

Mo, 07.12.2026 13.00 oder 
15.00 Uhr 

Gedächtnistraining

Di, 15.12.2026 14.30 Uhr  Cafe’tscherl
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VORSICHT
TRICK- 
BETRUG !

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Zornedinger Seniorenbeirat freut sich,  
Sie zu einer Vorstellung des Präventions- 
theaters begrüßen zu dürfen. Die Schauspieler  
vom ReplayTheater e.V. aus München informieren 
spielerisch und künstlerisch bei großartiger 
Unterhaltung über die Gefahren von Trickbetrug, 
Schockanrufen und falschen Polizeibeamten.

Anmeldungen bitte unter: 
Herr Wolf, E-Mail: seniorenbeirat@zorneding.de 
oder Frau Mooser, Tel.: 08106 / 223 73 

PRÄVENTIONS- 
THEATER

„Grüß Gott, schön,  
dass Sie da sind!“

Ein Theaterstück des  
ReplayTheaters e.V. / München

EINTRITT 
FREI!

gefördert durch

 
Am 

20.10.26

 14:00-15:00 Uhr
Kaffeetrinken (auf eigene Kosten)

15:00-16:30 Uhr
Theaterstück

Gasthof/Hotel Neuwirt
Münchner Straße 4
85604 Zorneding



Die Freiwillige Feuerwehr Pöring freut sich auf euch!

Samstag, den 28.11.2026
ab 17:00 Uhr 

Am Feuerwehrhaus

Es gibt Glühwein, Bier und
alkoholfreie Getränke. 

Zum Essen werden Bratwürste,
Pommes und von der

Feuerwehrjugend frisch
zubereitete Waffeln 

angeboten.

Glühweinstand
der Feuerwehr Pöring



22002266  
Fr., 2. Okt., 19:30 Uhr 

Das  
Theater Zwischenton 

zeigt das Stück 

„Auf der Suche 

nach dem Glück“ 

Eintritt 15 Euro 

Mi., 21. Okt., 19:30 Uhr 

„Schräge 
Kurzgeschichten“ 

Thema 
Wechselwirkungen 

Musik: Die Öku-Band 

Eintritt frei 

Sa., 21. Nov., 19:30 Uhr 

 Emil Bach 
mit seinem 

Klavierkabarett  
mit ordentlichem 
Nachgeschmack  

„Feng Shui 
vom Vortag“

Eintritt 15 Euro 

Do., 10. Dez., 19:30 Uhr 

GGaannggsstteerrjjaaggdd  mmiitt  
FFrraauueenn--PPoowweerr  

Der Ebersberger Autor 
WWoollffggaanngg  OOpppplleerr 
 liest aus seinen 
Traxl-Krimis 

Eintritt frei 

So., 27. Dez., 20 Uhr 

 Wir fahren zum 
Volkstheater München 

zur Lesung  
von Axel Hacke 

„Wie fühlst du dich? 
Über unser 

Innenleben in Zeiten 
wie diesen“ 

Eintritt 38 Euro 

Mi., 7. Okt., 19:30 Uhr 

„„WWoo  ddiiee  SSpprraacchhee  

aauuffhhöörrtt,,  ffäännggtt  ddiiee  

MMuussiikk  aann““  

Karin Wedra erzählt 

Anna Rehker spielt Cello 

Eintritt 15 Euro 

Do., 15. Okt., 19:30 Uhr 

Kurzgeschichten 
von Roald Dahl 

Es liest  
Evelyn Filep 

Eintritt frei 

Di., 27. Okt., 19:30 Uhr 

Lesung 
eines Vortrags von 

Rudolf Augstein aus dem 
Jahr 1965 

„So stell ich mir 
die Christen vor“ 

Eintritt frei 

Fr., 27. Nov., 19:30 Uhr 

Powerpoint-Vortrag 
mit Peter Syr 

Traktor- 
wahnsinn 

16.702 km  
durch acht Länder 

zum Nordkap 

Eintritt frei 

Do., 17. Dez., 19:30 Uhr 

Weihnachts-
Lesung 

Stephanie Schwarz 
(Harfe) 

Eintritt frei 

Mi., 11. Nov., 19:30 Uhr 

Ein Streifzug 
durch die 
Bestseller-

Listen 
in der  

Gemeindebücherei Zorneding 

Eintritt frei 

Fr., 4. Dez., 19:30 Uhr 

Peter Maicher 
liest 

 „Vom Zündstoff 
zum Lesestoff – 

Rathauszank und 
Bücherwelt“ 

Gisela Spude (Akkordeon) 

Eintritt frei 



